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METHODISCHE ERLÄUTERUNGEN 

1. Allgemeines 

Die Seeschiffahrtastatistik wird aufgrund 
des Gesetzes über die Statistik der See-_ 

~chiffahrt vom 26. Juli 1957 (BGBl. II. 
S. 739) durchgeführt; sie umfaßt die See­
schiffsbestandsstatistik, die Seemanns­
statistik, die Seeverkehrsstatistik und 
die Seeunfallstatistik. 

Die vorliegende 
chung beschränkt 
der wichtigsten 
Schiffsbestand, 

monatliche Veröffentli­
sich auf den Nachweis 
Ergebnisse über den 

den Schiffs- und Güter-
verkehr über See in den Küstenhäfen des 
Bundesgebietes sowie über den Verkehr auf 
dem Nord-Ostsee-Kanal.Ausführliche Ergeb­
nisse werden jährlich ~dieser Veröffent­
lichungsreihe herausgegeben. 

2. Abgrenzung der Seeschiffahrt 

Als Seeverkehr gilt jede Fahrt, 
die entweder ganz außerha 1 b der Seegrenzen 
stattfindet oder auf der diese überschri t­
ten werden. Die Gren~en der Seefahrt sind 
in der 3. Durchführungsverordnung zum 
Flaggenrechtsgesetz vom 3.8.1951 (BGBl. 
II. S. 155) festgelegt worden. Keine Be­
rücksichtigung findet die Seegrenze in 
der Flensburger Förde, in der der gesamte 
Verkehr dem Seeverkehr zugerechnet wird. 

Die Erfassung des Verkehrs erfolgt in den 

K ü s t e n h ä f e n des Bundesgebie-
tes; das sind alle seewärts der Binnen­
grenze der Seeschiffahrt gelegenen Häfen, 
~äsch- und Ladeplätze. Die Binnengrenze 
der Seeschiffahrt verläuft oberhalb der 

Hauptschnittpunkte des See- und Binnen­
verkehrs, d.h. oberhalb von Lübeck, Ham­
burg, Bremen und Haren und fällt auf dem 
Rhein mit der deutsch-niederländischen 
Grenze bei Emmerich zusammen. 

Der Verkehr zwischen Binnenhä!en und 
Küstenhäfen des Bundesgebietes, bei dem 

die Seegrenzen überschritten werden, gilt 

als Binnen - See - Verkehr: 
er wird sowohl in der Seeschiffahrt als 
auch in der Binnenschiffahrt - also dop­
pelt - angeschrieben. Demgegenüber wird 
der Verkehr der Binnenhäfen mit fremden 
Häfen, bei dem die Seegrenzen überschrit-

ten werden, nur in der Binnenschiffahrt 
als Binnen-Sef-Verkehr registriert. 

3. Handelsschiffe 

Handelsschiffe sind dem Erwerb durch See­
fahrt dienende Schiffe mit festem Deck 
und einem Raumgehalt von mindestens 10 

BRT. Fischerei-, Bagger-, Montage- und 
Bergungsfahrzeuge gelten nicht als Han~ 
delsschiffe. 

4. Mit und ohne Ladung fahrende Schiffe 

Den internationalen Genflogenheiten ent­
sprechend gelten als Schiffe mit La -
dun g solche, die im Berichtshafen nach 
dem Einlaufen Güter gelöscht oder Passa­
giere ausgeschifft oder vor dem Auslaufen 
Güter geladen oder Passagiere eingeschifft 

haben. Schiffe ohne Ladung sind 
solche, die im Anschreibehafe~ entweder 
leer oder mit Ballast angekommen oder ab­
gegangen sind, sowie solche Schiffe, die 
zwar beladen ein- oder ausgelaufen sind, 
ohne aber Güter gelöscht bzw. geladen 
oder Passagiere aus- bzw. eingeschifft zu 

haben. 

5. Zwischenverkehr 

Für die einzelnen Küstenhäfen der Bundes­
renublik Deutschland werden alle über See 
zu Handelszwecken angekommenen und abge­
gangenen Schiffe erfaßt und nachgewiesen. 
Das führt dazu, daß Schiffe, die auf ih­
rer Reise von und nach Häfen außerhalb 
des Bundesgebietes mehrere deutsche Häfen 
angelaufen, also sogenannten Zwischenver­
kehr betrieben haben, mehrfach gezählt 
werden. Bei der Darstellung von Bundeser­

gebnissen werden diese Mehrfachzählungen 
ausgeschaltet, d.h. die Schiffe werden im 
Verkehr mit den Häfen außerhalb des Bun­
desgebietes nur einmal in Ankunft bzw. im 

Abgang nachgewiesen. 

6. Flagge 
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Für den Nachweis des Schiffs- und Güter­
verkehrs nach Flaggen ist maßgebend, in 
welchem Land die Schiffe im Zeitpunkt der 

Anschreibung registriert sind. 



7. Einsatzart Grenzüberschreitender Verkehr -----------------------------

Unter Linien fahrt ist der Ver­
kehr von Handelsschiffen nach einem festen 
Fahrplan auf einer festgelegten Route zu 
verstehen. Zur Linienfahrt zählt auch der 
Fährverkehr. Als Tramp fahrt 
gilt der nicht an bestimmte ~inien gebun­
dene Verkehr. Zur Tanker fahrt 
zählt die Beförderung von unverpackten 
flüssigen Gütern in Tankschiffen. 

Das ist aer Verkehr der Küstenhäfen mit 
Häfen auRerhalb des Bundesgebietes sowie 
auRerhalb der Deutschen Demokratischen 
Reoublik und Berlin (Ost). 

9. Gütersystematik 

-8. Hauptverkehrsbeziehungen 

Die Art der beförderten Güter wird im 
vorliegenden Bericht nach Güterhauptgrup­
pen und Güterabteilungen des Güter -
v e r z e i c h n i s s e s f ü r d i e 
Verkehrsstatistik, Aus­
gabe 1969, nachgewiesen. In Tabelle 5 
werden die Angaben fUr die Güterabteilung 
9 getrennt nach "Andere Halb- und Fertig­
erzeugnisse" und "Besondere Transportgü­
ter" dargestellt. 

X 

-Dem regionalen Nachweis der Seeschiffahrts­
statistik liegt das Ver z eich n i s 
der Verkehrsbezirkeund 
Häfen, Ausgabe 1969, zugrunde.Folgen­
de Hauptverkehrsbeziehungen werden unter­
schieden: 

Verkehr_innerhalb_des_Bundesgebietes 

Hierzu zählt der Verkehr der Küstenhäfen 
untereinander und der Verkehr zwischen 
Küsten- und Binnenhäfen. 

Verkehr der Küstenhäfen mit Häfen der -----------------------------------------Deutschen ___ Demokratischen __ ReRublik __ und 

~!!!ll!Li2!!.!l 

Die Eigengewichte der im Seeverkehr über­
gesetzten Reise- und Tranaportfahrze11ge 
sowie der beladenen und unbeladenen Con­
tainer, Trailer und Trägerechiffsleicbter 
sind nicht in den Gesamtergebniaaen ent­
halten; sie werden gesondert nacbgewieaen. 

,o. Massengut, Sack-/Stückgut 

Alle verpackten Güter (Güter in Säcken, 
in Ballen, Fässern, Kisten, Kartons, auf 
Paletten, in Liftvana, ~lata, in Contai­
nern, Trailern,auf Lastkraftwagen, Eisen­
bahnwagen und Trägerschiffaleicbtern)wer­
den dem Sack-/Stückgut zugerechnet. Von 
den unverpackten Gütern sind die Güter, 
die eine aufwendige Umschlagstechnik er­
fordern, dem Sack-/StUckgut zugeordnet 
worden. 

Zeicbenerklärung 

kein Nachweis vorhanden 

Nachweis ist nicht sinnvoll bzw. Frage­
stellung trifft nicht zu 

0 

Abkürzungen 

V= Versand 

E = Empfang 

-5-

= nichts vorhanden 

mehr als nichts, aber weniger als die 
Hälfte der kleinsten Einheit, die in der 
Tabelle zur Darstellung gebracht, werden 
kann 



Seeschiffahrt im Mai 1974 

Die anhaltend gute Entwicklung des Güterver­

kehrs über See der Küstenhäfen der Bundesre­

publik Deutschland setzte sich auch im Monat 

Mai 1974 verstärkt fort und führte zu einem 

bisher höchsten Monatsergebnis. Insgesamt 

wurden 14,2 Mill. t Güter befördert; das sind 

2,3 Mill. t oder 19 % mehr als im entspre­

chenden Monat des Vorjahres. Außerdem wurden 

im Berichtsmonat noch Reise- und Transport­

fahrzeuge sowie Container, Trailer und Trä­

gerschiffsleichter mit einem Eigengewicht von 

0,8 Mill.t (Mai 1973: 0,7 Mill. t) befördert. 

Der hohe Verkehrsgewinn ist vor allem auf ver­

stärkte Transporte von Gütern im Verkehr mit 

außereuropäischen Häfen zurückzuführen, die 

im Empfang um 1,9 Mill. t oder 37 % und im 

Versand um 0,6 Mill. t oder 65 % anstiegen. 

Während die Zunahme im Gütereingang vor­

nehmlich durch umfangreichere Anlandungen aus 

Häfen Asiens (+ 0,7 Mill. t oder 47 %), Af­

rikas(+ 0,6 Mill. t oder 37 %), Nordamerikas 

(+ 0,4 Mill. t oder 41 %) sowie Mittel- und 

Südamerikas (+ 0,2 Mill. t oder 27 %) ent­

stand, beruhte der Zuwachs im Güterausgang 

hauptsächlich auf vermehrten Verladungen nach 

Häfen in Nordamerika und Asien(je +0,2 Mill.t 

oder 77 bzw. 64 %) sowie in Mittel- und Süd­

amerika(+ 0,1 Mill. t oder 94 %). Die Güter­

eingänge aus europäischen Häfen, die um 0,3 

Mill. t oder 7,2 % abnahmen, entwickelten 

sich hingegen recht unterschiedlich. So stan­

den stark verringerten Zufuhren aus Häfen der 

Europäischen Gemeinschaften (- 0,8 Mill. t 

oder 33 %) relativ bedeutende Zunahmen der 

Transporte von Häfen der Sowjetunion(+ 0,3 

Mill. t oder 62 %), Norwegens und Schwedens 

(je+ 0,1 Mill. t oder 12 bzw. 17 %) gegen­

über. Vom Verkehrsanstieg im Versand nach eu­

ropäischen Häfen in Höhe von 0,2 Mill. t oder 

16 % entfiel der größte Teil, nämlich 0,13 

Mill. t oder 24 %, auf Verschiffungen nach 

Häfen der Europäischen Gemeinschaften. 

Die hohe Zunahme der Seegütertransporte im 

Berichtsmonat konzentrierte sich hauptsäch­

lich auf verstärkte Zufuhren von rohem Erdöl 

(+ 0,7 Mill. t oder 18 %), sowie von Eisen­

erzen und Getreide (je+ 0,4 Mill. t oder 37 

bzw. 107 %). Bei den übrigen empfangenen Gü­

tern gestaltete sich die Entwicklung unter­

schiedlich. So wurden Kraftstoffe und Heiz­

öle, mineralische Brennstoffe sowie Holz und 

Kork um je - 0,1 Mill. t oder 11 %, 22 % bzw. 
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34 % weniger,aber Futtermittel um 0,1 Mill. t 
oder 32 % mehr angelandet als im Mai 1973. 
Beim Versand lag der Verkehrsanstieg haupt­
sächlich bei vermehrten Verschiffungen von 
Koks(+ 0,2 Mill. t oder 96 %) und Stahlblech, 
Bandstahl sowie 
sehen Grundstoffen 
88 %, 60 % bzw. 

Stab-/Formstahl und chemi­
(je + 0,1 Mill. t oder 

42 %). Gleichzeitig gingen 
die Verladungen von Kraftstoffen und Heizölen 
um 0,1 Mill. t oder 20 % zurück. 

An der 
fangs 

und die 

bedeutenden Ausweitung des Güteremp­

hatten die Trampschiffahrt (+ 26 %) 
Tankschiffahrt (+ 11 %) den größten 

Anteil; durch sie wurden 0,9 Mill. t bzw. 0,6 
Mill. t Güter mehr nach Küstenhäfen der Bun­
desrepublik Deutschland befördert als im Mai 

1973. Geringfügig abgenommen haben dagegen 
die Anlandungen in der Linienschiffahrt 
(- 1,6 %). Ungewöhnlich hoch war die Zunahme 
der Güterausgänge in der Trampschiffahrt, die 
um 0,5 Mill. t oder 66 % gesteigert werden 
konnten. Während sich die Verladungen in der 
Linienschiffahrt um 0,3 Mill. t oder 26 % 
vergrößerten, gingen die Ausgänge in der 
Tankschiffahrt um 6,8 % zurück. 

Die bedeutendsten Umschlagsgewinne wurden in 
Wilhelmshaven (+ 0,9 Mill. t oder 36 %) und 
in Hamburg(+ 0,7 Mill. t oder 19 %) erzielt. 
Mehr als verdoppelt hat sich der Güterum­
schlag in Nordenham (+ 0,3 Mill. t). Bemer­
kenswert zugenommen hat außerdem der Güterum­
schlag in Emden, Brake und Lübeck (um je 
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+ 0,1 Mill.t). Im Gegensatz hierzu mußten die 
Bremischen Häfen einen Umschlagsverlust in 
Höhe von 0,1 Mill. t oder 4,2 % hinnehmen. 

Von Januar bis Mai 1974 wurden im seewärtigen 
Verkehr der Küstenhäfen 66,0 Mill. t Güter 
befördert. Die Zunahme von 9,4 Mill. t oder 
17 % gegenüber dem entsprechenden Zeitab­
schnitt des Vorjahres entfiel mit 4,7 Mill. t 
auf den Empfang und mit 4,6 Mill.tauf den 
Versand von bzw. nach Häfen außerhalb des 
Bundesgebietes C+ 11 bzw. 44 %). Gleichzeitig 
erhöhte sich der Verkehr innerhalb des Bun­
desgebietes um 0,4 Mill. t oder 25 %. 

Der Nord-Ostsee-Kanal wurde im Mai 1974 von 
5 121 Handelsschiffen mit insgesamt 3,9 füll. 
NRT befahren; sie hatten 5,0 Mill. t Güter 
an Bord. Im Mai 1973 waren es 5 199 Handels­
schiffe mit 3,6 Mill. NRT und einer Ladung 
von 4,5 Mill. t gewesen. 

Von Januar bis Mai 1974 haben 25 385 Handels­
schiffe mit zusammen 19,9 Mill. NRT den Nord­
ostsee-Kanal passiert; ·das sind 50 Einheiten 
weniger, aber 2,6 Mill. NRT mehr als in den 
ersten fünf Monaten des Vorjahres. Die auf 
dem Kanal beförderte Gütermenge erhöhte sich 
um 3,6 Mill.t oder 16 % auf 25,8 Mill. t. Die 
Zunahme entfiel mit 2,3 Mill. t oder 19 % auf 
die Transporte in der Ost-West-Richtung und 
mit 1,4 Mill. t oder 14 % auf Transporte in 
der West-Ost-Richtung. 



l. GESAMTUEBERS I CHTEN 

Al GUETERYERKEHR UEBER SEE NACH YERKEHRSBEZIEHUNGEN *I 

1 

JANUAR iI s MAI 
MAI APRIL MAI 

1 zu- l+I BZW. ABNAHME (-1 
YERKEHRSBEZIEHUNG 

1 
1973 1974 197't 1973 1974 JANUAR-MAI 

1974 GEGEN 1973 

TONNEN 1 0/0 

YERK EHII INNERHALi DES BUNDESGEBIETES 11 272 864 444 393 346 904 l 484 822 l 853 711 368 895+ 21t,8+ . 
EMPFANG AUS HAEFEN AUSSERHALB D. BUNOESGEB. 9 221 9'tlt 9 956 89', 10 81" 792 44 073 202 48 800 050 4 726 848+ 10,7+ 

EURO,AEISCHE ~AEFEN 4 092 170 3 lt'1 029 3 798 833 19 499 026 17 1"8 470 2 350 55,- 12 ,1-
DAVON HAEFEN IN 

EUROPAEISCHEN GEMEINSCHAFTEN 2 31t6 lt38 l 536 421 1 578 508 10 968 635 8 055 109 2 913 526- 26,6-
UE8R I GEM EUROPA l 745 732 l 924 608 2 220 325 8 530 391 9 093 361 562 97o+ 6,6+ 

DAR. SOWJETUNION 430 452 467 002 698 368 2 Oit5 406 2 300 041 254 635+ 12,4+ 
'IORWEGEN 541 51t7 604 971 606 343 2 lt51 042 2 674 792 223 750+ 9,1+ 
SCHWEOE'I 379 081 391 611 441 541 1 863 581t 1 81t0 198 23 386- 1,3-
FINNLAND 124 989 HO o,8 llB '151 610 470 622 119 11 649+ 1,9+ 

AUSSEREURDPAEISCHE HAEFEN 5 129 174 6 495 865 1 015 959 24 574 176 31 651 580 7 077 404+ 28,8+ 
DARUNTER HAEFEN IN 

AFRIKA 1 508 235 1 729 269 2 072 380 a lt6" 208 9 lt95 950 l 031 742+ 12,2+ 
NORDAMERIKA 1 026 338 1 001 654 l 441t 563 4 584 262 5 839 lt30 l 255 16B+ 27,4+ 
MITTEL- UND SUEDAMHI KA 81t3 933 %9 510 l 070 639 3 934 405 " 075 364 140 959+ 3,6+ 
ASTEN l 532 197 2 506 398 2 249 218 6 286 312 11 244 953 4 958 641+ 78,9+ 
AUSTRAL JEN 219 071 289 034 179 159 l 304 989 995 883 309 106- 23,7-

VERSAND NACH HAEFEN AUSSERHALB O. BUNDESGEB. 2 188 825 3 2"1 lit7 2 982 811 10 5B5 252 15 220 9B9 4 635 737+ 43,B+ 

EUROPAEISCHE HAEFEN l 286 861 l 723 406 l 491 118 6 264 582 8 008 886 1 744 304+ 27,8+ 
DAVON HAEFEN IN 

EUROPAEISCHEN GEMEINSCHAFTEN 542 885 789 385 672 718 2 682 198 3 603 521 921 323+ 34,3+ 
UEBIU GEH EUROPA 743 976 Bit 021 818 400 3 582 384 4 405 365 822 981+ 23,0+ 

DAR. SOWJETUNION 76 643 115 231 107 865 364 326 510 612 146 286+ it0,2+ 
NORWEGEN 102 298 135 687 lOlt 976 495 605 592 819 97 2llt+ 19,6+ 
SCHWEDEN 277 207 280 917 318 498 1 100 736 1 501 312 400 576+ 36,4+ 
Fl'INLANO 76 090 113 513 120 568 lt03 951 583 837 179 886+ itit,5+ 

AUSSEREUROPAEISCHE HAEFEN 901 964 l 517 741 l 491 693 4 320 670 7 212 103 2 891 433+ 66,9+ 
DARUNTER HAEFEN IN 

AFRIKA 175 212 260 006 219 736 896 729 1 157 313 260 58itT 29,1+ 
NORDAMERIKA 286 489 5',9 067 507 800 l 222 746 2 570 083 l 347 337+ 110,2+ 
MITTEL- UNO SUEOUIER I KA 148 152 199 269 287 818 730 677 1 243 243 512 566+ 70,l+ 
ASIEN 263 856 Hl 246 433 916 1 323 182 l 965 092 61tl 91D+ 48,5+ 
AUSTRALIEN 28 255 68 153 lt2 lt23 147 336 276 372 129 036+ 87,6+ 

NICHT ERMITTELTE HAEFEN EM,FANG 259 854 8 102 60 055 462 304 97 367 364 937- 78,9-
VERSAND 5 791 10 645 9 753 15 734 34 292 18 558+ 117,9+ 

GE SAMTVERKEHR 11 949 278 13 661 181 14 214 315 56 621 314 66 006 415 9 385 101+ 16,6+ 

AUSSERDEM EIGENGEWICHTE DER IM PERSONEN-
UND/ODER GUETERVERKEHR EINGESETZTEN 

REISE- UND TRANSPORTFAHRZEUGE · 594 479 594 829 649 857 2 684 728 2 830 209 145 481+ 5,4+ 
CONTAINER,TRAILER,TRAEGERSCHIFFSLEICHTER 134 273 139 661 140 878 599 839 665 759 65 920+ 11,0+ 

*I OHNE DEN SEEVERKEHll DER 8INNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
11 EMPFANG AUS ALLEN HAEFEN DES 8UNOESGEBIETES SOWIE VERSAND NACH 8INNENHAEFEN DES BUNDESGEBIETES. 

e) GUETERUMSCHLAG IN AUSGEWAEft..TEN KUESTENHAEFEN 

JANUAR BIS MAI 
MAI APRIL MAI 

1 

1 zu-
(+) BZW. ABNAHME (-) 

HAFEN 1973 1974 1974 1973 1974 JANUA R--MAI 
1974 GEGEN 1973· 

TONNEN 1 0/0 

OSTSEEHAEFEN 889 851 922 051 l 049 318 4 489 921 4 588 87't 98 953+ 2,2+ 

LUE8ECK 478 682 458 790 567 879 2 466 760 2 512 115 45 355+ 1,8+ 
PUTT GARDEN 197 123 230 381 259 270 982 311 1 148 609 166 298+ 16,9+ 
KIEL 109 741 117 216 106 717 516 806 lt66 761 50 045- 9,7-
RENDSiURG 40 362 47 705 36 757 204 592 178 928 25 664- 12,6-
FLENSBURG 41 301 51 549 59 117 224 731 222 677 2 054- 0,9-
UEBRIGE OSTSEEHAEFEN 22 642 16 "10 19 578 91t 721 59 784 31t 937- 36,9-

NOROSEEHAEFEN 11 307 848 13 152 847 13 509 281 53 481 995 63 276 098 9 794 103+ 18,3+ 

BRUNSBUETTEL 512 809 617 046 517 258 1 796 638 2 842 652 l 046 014+ 58,2+ 
HAMBURG 3 908 729 .. 435 478 4 651 776 19 lt64 118 22 207 382 2 743 264+ 14,1+ 
CUXHAVEN 26 770 29 't49 23 392 90 748 117 907 27 159+ 29,9+ 
BREMISCHE HAEFEN 2 346 971 2 212 810 2 247 235 10 582 906 10 601 571 18 665+ 0,2+ 

BREMEN STADT l 497 463 l 354 281 1 393 972 6 997 502 6 596 512 400 990- 5,7-
BR EM ERHA YEN 849 508 858 529 853 263 3 585 404 4 D05 059 419 655+ 11,7+ 

BRAKE 361 512 423 022 481 504 1 558 618 l 900 051 341 433+ 21,9+ 
NORDENHAM 316 760 ~f8 725 638 677 l 589 254 2 534 780 q45 526+ 59,5+ 
W ILHEll'l~HAVEN 2 400 466 2 956 079 3 214 849 10 835 283 14 74~ 555 3 910 272+ 36 ,1+ 
E"D81 l 067 314 1 250 589 l 208 238 5 712 861 6 239 633 526 772+ 9,2+ 
U EBR IGE HAEFEN IN 

SCHI. ESW IG-HOLSTEIN 191 441 200 248 140 186 872 1'17 BO't 291t 67 853- 7,8-
NIEDERSACHSEN 17~ 076 339 451 326 166 979 422 1 282 273 302 851+ 30,9+ 

1 NSGESAMT 12 197 699 14 074 898 14 558 599 57 971 916 67 864 972 9 893 056+ 17 l+ 
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1. GESAMTUEBERSICHTEN 

Cl EM,FANG UNO VERSAND AUSGEWAEHLTER GUETER IN DEN KUESTENHAEFEN *I 

JANUAR BIS MAI 
MAI APRIL MAI 

zu- l+I BZW. ABNAHME ,-, 
GUETEURT 1973 1974 1974 1973 197't JANUAR-MAI 

197't GEGEN 1973 

TONNEN 1 0/0 

EM,FANG 

GETIIEIDE I Oll 3't't 'tOl 3l't 99't 712 916 2 102 755 2 2111 320 115 565+ 5,5+ 
FRUECHTE, GEMUESE 1031 1"8 1191 136 671 130 266 707 907 656 632 51 275- 7,3-
HOLZ UND KO!tK 1051 238 625 l't3 766 157 't79 9't't "61 6911 565 2"5 896- 26,0-
FUTTER"! ITT B. 1171 215 0511 236 68't 211't 779 l 222 561 l 270 681 't8 12o+ 3,9+ 
DELSAATEN,FETTE 11111 127 1121 231 056 165 1137 922 072 l 053 7'tl 131 669+ l't,3+ 
STEINKOHLE,-lltIKETTS 1211 't't9 "15 3't't 't51 350 169 2 003 't89 l 760 370 2't3 119- 12,1-
ROHES E!tDOEL 1311 3 970 7't7 4 3't3 619 " 679 29't 17 69't 9112 21 669 3't2 3 97't 36o+ 22,5+ 
KIIAFTSTDFFE,HEIZDELE 1321 1 024 6011 1154 1114 910 44" 5 070 635 4 293 180 1n 455- 15,3-
EIS ENE!tZE 1 'tll l 179 700 616 960 613 202 5 6119 076 7 227 923 l 5311 ll't7+ 27,0+ 
S AND,K IES, TON, AND.STE !NE U.ERDEN (61,631 410 667 409 592 423 557 l 651 027 l 731 269 80 2't2+ 4,9+ 
F AHIIZ EUGE 1 911 17 064 15 84" 16 805 71 309 67 239 4 070- 5,7-
UEBIIIGE GUETElt lltESTI l 625 9711 l 760 187 l 775 7111 7 932 1311 II 100 246 1611 101+ 2,1+ 

1 'ISGESAMT 9 752 975 10 4011 6311 11 220 529 46 012 'tl2 50 747 5011 " 735 096+ 10,3+ 

VERSAND 

FUTTEIUIITTB. 1171 35 124 52 0116 59 297 229 699 318 1116 1111 4117+ 31·,5+ 

KOKS 1231 1119 3116 306 404 371 250 11011 037 l 722 951 914 914+ 113,2+ 
KRAFTSTDFFE,HEIZDELE 1321 352 919 521 0116 2112 56't l 4't5 5911 2 120 605 "75 007+ 46,7+ 

RDHEISEN,-STAHL ( 511 22 673 52 450 45 6't0 127 609 221 1116 9" 207+ 73,8+ 

STAI-U.FDRMSTAHL 1531 100 007 1611 025 160 'tll5 5't't 990 729 029 1"4 03„ 33,1+ 

STAHLBLECH,BANOSTAHL 1541 158 239 251 913 2'6 1109 7110 708 l 360 6-47 579 939+ 74,3+ 

OUENGENITTEL 171,721 160 301 240 374 209 041 1151 278 919 630 131 352+ 16,3+ 
CHEMISCHE GltUNOSTDFFE 1811 120 777 200 595 172 042 694 500 11111 574 1117 074+ 26,9+ 
FAHRZEUGE 1911 142 655 179 261 141 615 '75 916 760 029 "4 053+ 12,4+ 
MASCHINEN, ELEKTIIDEIIZEUGNI SSE (92,931 107 363 139 626 147 505 515 176 6'4 935 179 759+ 34,9+ 

UEBRIGE GUETElt (REST) 1 054 6110 l 554 433 1 '451 752 5 285 933 7 311 062 2 032 12„ 311,4+ 
1 NSGESAMT 2 ,.,,,. 72'4 3 1,66 260 3 331 070 11 959 504 17 117 't6-4 5 157 96o+ 43,l+ 

., DIE III SEEVERKEHR ZWISCHEN KUESTENlft.EFEN DES BUNOESGEIIETES IEFOE!tDERTEN GUETER SIND SOIIIII.. IEIII E"'FANG ALS All:H IEIII 
VERSAND GEZAEHt.T. 

01 GUETERVEIIKEHR UE8ER SEE IIIT HAEFEN AUSSEIIHALI DES IUNOESGEIIETES NACH EINSATZARTEN *I 

JANUAlt US MAI 
IIAI A,RIL MAI 

EINSATlAIIT zu- (+I BZW. AINAHIIE ,_, 
-- 1973 197'4 1974 1973 1974 JANUllt-llAI 

1974 GEGEN 1973 
HAFEN 

TONNEN 1 0/0 

EMPFANG 

LINIENFAHRT 11 1 225 034 1 128 811 l 205 206 5 816 8"9 5 65'4 76'4 162 105- 2,8-
DARUNTER LUEBECK 115 939 101, 51'4 122 307 529 379 55'4 075 24 6'6+ lt,7+ 

,UTTGUOEN 91 165 93 995 140 775 462 0'45 538 31'4 76 269+ 16,5+ 
HAMBUllG 570 628 545 9't't 57'4 67'4 2 11811 0115 2 756 510 131 575- 't,6-
IIRE,nSCHE Ht.EFEN 421 457 362 901 345 636 1 850 t.20 l 719 121 131 499- 7,1-

TltAM,FAHRT 3 324 882 3 1172 793 ,. 177 427 16 '433 670 111 169 253 735 5113+ 10,6+ 
OARUNTElt LUEIECK 169 235 17" 0,.,. 236 067 976 913 935 3113 41 530- 4,3-

HAMBIJllG 910 4113 l 009 400 l 2611 401 lt 611'4 0111 5 3'411 664 66'4 f,'46+ 14,2+ 
llltEMISCHE HAEFEN 793 526 636 921 7011 3511 3 25'4 002 3 279 3111 25 316+ 0,11+ 
BRAKE 2't't 1170 261 051 35'4 812 l 098 175 l 217 6'43 119 '461+ 10,9+ 
ND!tDENHAN 233 '4111 5011 131 395 477 l 075 6'46 l 715 511 639 1165+ 59,5+ 
EMDEN 570 727 720 133 790 1173 3 'tl3 5911 3 501 107 17 509+ 2,6+ 

TANK ERFAHRT 4 931 1112 4 963 392 5 4'2 214 22 211'4 967 25 073 '400 2 7111 '433+ 12,5+ 
DARUNTElt BltUNSBUETTa 421 930 313 210 379 363 l 505 1153 l 905 358 399 505+ 26,5+ 

HAMBUllG l '480 636 1 317 749 l 475 Oll 7 053 170 6 976 607 76 563- l ,1-
llltEMISCHE HAEFEN 322 111 1111 .,.,. 192 663 l 511 640 1155 902 655 738- '43,'t-
NORDENHAM 35 2114 119 '432 172 9211 222 51'4 50'4 165 2111 651+ 126,6+ 

WILHELMSHA YEN 2 322 626 2 6'9 571 3 077 2'48 10 '460 593 13 609 209 3 l'tl 616+ 30,l+ 
EMDEN 214 1113 175 491 97 "96 976 298 1133 1179 1'42 419- l't,6-

VERSAND 

LIN IENFAHR T 11 1 096 475 1 353 35'4 1 376 995 5 340 346 6 626 083 1 2115 737+ 2'4,1+ 
DAltUNTElt ,urTGAltDEN 105 951 136 316 1111 't95 520 266 610 295 90 029+ 17,3+ 

HAIIIIUIIG lt65 6'47 622 201 634 956 2 260 550 3 Ol't 272 753 722+ 33,3+ 
llltEIIISCHE HAEFEN 409 6'47 46'4 387 '481 629 1 999 967 2 326 491 326 524+ 16,3+ 

TRANPFAHRT 9111 414 371 711 l 35'4 798 lt 051 047 6 600 492 2 5'42 445+ 62,7+ 

DARUNTElt LUEIIECK '49 517 37 224 59 6'42 310 264 316 50'4 6 24D+ 2,0+ 

HAMBIJllG 206 996 501 27'4 3811 266 l 129 671 2 1'43 105 l 013 434+ 119,7+ 
llltENISCHE HAEFEN 260 571 333 671 366 927 l 307 11'43 l 599 37'4 291 531+ 22,3+ 
E'IDEN 164 3112 192 253 2115 311 697 4511 l 228 755 531 297+ 76,2+ 

T ANKERFAHRT 279 727 521, 727 260 771 202 593 2 0211 706 1126 113+ 68,7+ 

OARUNTElt IIRUNSIIUETTEL 511 555 116 217 90 776 113 595 '447 334 333 739+ 293,11+ 

HAIIIIUII.G 122 528 223 639 133 540 5711 142 957 425 379 2113+ 65,6+ 
IIIIENISCHE HAEFEN II 040 6 3110 12 751 112 769 '45 863 36 906- 't't,6-

., OHNE DEN SEEYERKEHlt DEil BlNNENHAEFEN 'IIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEIIIETES. 
11 ElNSCHLIESSLlCH FAEHRVERKEHR MIT OEM AUSLAND. 
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1, GESAMTUEBERSICHTEN 

EI GUETEIIIVERKEHIII UEBEIII SEE MIT HAEFEN AUSSEIIIHAL! CES 9UNOESGEBIETES NACH FLAGGEN •I 

JANUAR et S MAI 
MAI APRIL MAI 

1 

1 zu-
C+I BZW, AINAHME c-1 

FLAlöGE 1973 1974 1974 1913 1974 JANUo\111-MAI 
1974 GEloEN 1973 

TONNEN 1 0/0 

EM,FANlö 

DEUTSCHLAND 

BUNOESIIIE,UILIK DEUTSCHLAND 1 662 545 „o 008 416 769 7 916 991 7 394 829 522 162- 6,6-
DEUTSCHE DEMDKIIIATISCHE REPUBLIK 31 201 47 599 35 658 118 102 210 835 22 733+ 12,1+ 

FIIIEMDE FLAloi.EN 7 788 D52 1 2'7 3H 9 422 420 36 430 413 41 291 753 4 861 34D+ 13,3+ 

!B.GU!N 114 537 151 999 109 121, 556 723 330 061 226 662- 40,7-
BIIIASIL JEN 11 052 2 610 28 649 51 062 59 052 7 990+ 15,6+ 
DAENEMAIIIK 249 141 266 276 165 532 1 303 338 209 817 93 521- 7,2-
FINNLAND 286 384 1116 210 295 825 1 049 947 940 126 101 821- 10,4-
FRANKIIIUCH 227 091 133 337 321 961 688 794 914 411 225 1127+ 32,9+ 
GRIECHENLAND 473 726 681 827 923 060 3 336 529 3 522 642 186 113+ 5,6+ 
GIIIDS 5111111 TANN I EN 487 122 349 U5 304 377 6 960 699 7 064 11115 204 196+ 3,0+ 
INOIEN 595 2 505 54 567 31 499 122 112 90 623+ 217 ,ft+ 
ITAL JEN 333 964 247 013 215 046 965 405 1 150 743 185 338+ 19,2+ 
JA,AN 196 401 3"7 206 1 020 315 777 299 1 913 492 136 193+ 146,2+ 
Llll!RU 251 240 679 431 l 385 442 6 926 397 7 912 037 995 650+ 14,2+ 
NIEOEIIILANOE 243 111 260 1173 248 139 1 409 212 1 301 112 108 170- 7,7-
NOIIIIIEGEN 201 968 051 475 359 l 92 5 053 637 5 760 796 707 159+ 14,0+ 
PANAMA 405 625 263 364 149 747 l 050 254 926 513 123 741- 11,1-
POLEN 101 892 170 957 167 731 643 634 7119 4116 145 852+ 22,7+ 
SCHWEDEN 368 344 327 403 430 734 l 11110 926 2 290 312 't09 3116+ 21,9+ 
SOIIJ ETUN ION 288 669 424 600 582 131 1 650 999 1 966 339 315 339+ 19,1+ 
S,ANIEN 110 296 116 345 69 954 194 500 3116 093 191 '93+ 98,5+ 
VEIIIEINJGTE STAATEN 51 591 50 153 94 439 237 333 329 9116 92 653+ 39,D+ 
VOLKSRE,uaLJK CHINA 8 112 4 779 9 810 35 787 32 751 3 036- 9,5-
UEBIII IGE FLAGGEN 362 494 519 611 4115 954 727 409 2 368 988 641 579+ 37 ,1+ 

JNSllESAMT 9 4111 798 9 964 996 10 1174 ll't7 44 535 506 49 1197 417 4 361 911+ 9,11+ 

DAIII, LAENDEIII DEIII EUII.OP, GEN, 4 317 5111 4 069 021 3 7111 650 u 732 605 19 369 655 362 950- 1,9-

VEIIISAND 

DEUTSCHLAND 

BUNDESRE,UBLIK DEUTSCHLAND 620 506 806 071 7119 935 3 203 11112 3 1107 1115 603 303+ 111,9+ 
DEUTSCHE D!MOKUTJSCHE 111e,uuu 76 5113 67 052 25 249 2111 746 280 379 61 633+ 21,2+ 

FIIIEMDE FLAGGEN l 497 527 2 371 669 2 177 380 7 179 351 11 167 717 3 989 359+ 55,6+ 

BELGIEN 57 615 6 271 36 983 115 010 1311 418 23 4711+ 20,4+ 
BUSJLJEN 8 19'2 15 695 ,52 294 41 191 122 9111 81 790+ 198 ,6+ 
DAENl!MARK 142 411 155 365 137 413 655 068 7117 ,293 132 225+ 20,2+ 
FINNLAND 45 417 51 461 77 775 239 249 352 899 113 65D+ 47,5+ 
FRANK III EICH 21 190 45 969 29 4111 95 894 201 871 l 05 977+ 110,5+ 
GIUl!CHENLAND 107 174 197 022 264 547 403 817 l 025 71111 621 971+ 154,0+ 
GIIIOSSBIIIITANNIEN 171 232 260 322 164 887 774 0411 1 073 949 299 901+ 38,7+ 
INDIEN 2 219 27 703 12 469 51 027 104 049 53 022+ 103,9+ 
ITALIEN 19 394 35 132 15 029 50 990 121 772 70 7112+ 1311,8+ 
JA,AN 11 774 28 066 44 604 62 096 234 751 172 655+ 2711,0+ 
LIIIEIIIU 36 759 150 164 191 751 471 470 717 703 316 233+ 67,1+ 
NIEDl!IIIUNDE 97 341 153 807 1211 577 437 577 655 727 2111 15D+ 49,9+ 
NOIIIIIEGEN 165 260 215 717 172 090 851 717 172 671 320 961+ 37,7+ 
PANAMA 83 092 151 214 62 066 175 061 416 538 241 477+ 137 ,9+ 
,OLEN 46 903 66 218 62 910 435 772 323 609 112 163- 25 ,7-
SCHWEDEN 111 784 157 8111 179 372 530 513 923 331 292 118+ 55,2+ 
SOIIJETUNIOfll 103 2!14 243 979 131 1!19 530 410 911 557 3111 147+ 71,9+ 
s,AflllEN 11 539 12 279 4 392 56 199 59 332 3 143+ 5,6+ 
VEREINIGTE STAATEfll 40 289 60 364 55 665 203 652 261 999 65 347+ 32,1+ 
VOLKS~E,UBLIK CHINA 22 959 27 418 14 768 56 543 79 075 22 532+ 39,8+ 
UEBRIGE FLAGGEfll 191 599 316 608 340 311 941 064 1 505 327 564 263+ 60,0+ 

1 NSGE SAMT 2 194 1>16 3 251 792 2 992 564 10 600 186 15 255 281 " 654 295+ 43,9+ 

DA~. LAENOE~ DER EUROP, GEM, 1 129 829 1 462 937 l 320 214 5 333 515 6 810 610 1 477 095+ 27,7+ 

•> OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES, 
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1. GESAMTUEBERSICHTEN 

FI GUETEPUMSCHLAG IN AUSGEWAEHLTEN KUESTfüHAEFEN NACH MASSEN- UNO SACK-/STUECKGUT 

JANUAR BIS MAI 
MAI APRIL l'A I 

1 

1 zu-
HAFEN - l+I BZW. ABNAHME (-1 
-- 1973 1974 1974 1973 1974 JANUAR-MAI 

MASSEN- UND SACK-/STUECKGIJT 1974 GEGEN 1973 

TONNEN 1 0/0 

LUEBECK 478 682 458 790 567 879 2 466 760 2 512 115 45 355+ 1,8+ 

MASSENGUT 211 034 189 435 257 239 1 143 287 1 084 337 58 950- 5 ,2-
SACK-/STUECKGUT 267 648 269 355 310 61t0 1 323 473 1 lt27 718 104 305+ 7,9+ 

KIEL 109 7"1 117 216 106 717 516 806 466 761 50 Olt5- 9,7-

MASSEN GUT 59 043 86 912 71 270 288 304 289 355 1 051+ O,lt+ 
SACK-/$ TUEC KGUT 50 698 30 304 35 ltlt1 228 502 177 lt06 51 096- 22,lt-

FLENSIIURG 41 301 51 549 59 117 224 731 222 677 2 051t- 0,9-

MASSEN GUT 39 003 49 111 56 748 213 763 215 3114 1 621+ 0,8+ 
SACK-/STUECKGUT 2 298 2 438 2 369 10 968 7 293 3 675- 33,5-

BIIUNSBUETTEL 512 809 617 046 517 258 l 796 638 2 842 652 1 Olt6 01"+ 58,2+ 

MASSENGUT 511 121 615 750 511 039 1 791 lt22 2 833 587 1 Olt2 165+ 58,2+ 
SACK-/STUECKGUT 1 688 1 296 6 219 5 216 9 065 3 lllt9+ 73,11+ 

HAMIIURG 3 908 729 4 435 478 4 651 776 19 464 118 22 207 382 2 743 26"+ llt,1+ 

MASSENGUT 2 693 lt37 3 039 367 3 283 913 13 636 700 15 580 990 1 91tlt 29o+ l't,3+ 
SACK-/STUECKGUT 1 215 292 l 396 111 1 367 863 5 827 418 6 626 392 798 971t+ 13,7+ 

BREMISCHE HAEFEN 2 3"6 971 2 212 810 2 247 235 10 582 906 10 601 571 18 665+ 0,2+ 

MASSENGUT 1 219 167 1 033 984 1 026 562 5 348 669 " 858 714 "89 955- 9,2-
SACK-/STUECKGUT 1 127 801t 1 178 826 1 220 673 5 231t 237 5 7"2 857 508 62o+ 9,7+ 

IIRAKE 361 512 423 022 lt81 504 1 558 618 1 900 051 31tl lt33+ 21,9+ 

MASSEN GUT 290 31t8 326 516 398 801 1 265 603 1 453 369 187 766+ llt,8+ 
SACK-/ STUECKGUT 71 16" 96 506 82 703 293 015 ','t6 682 153 667+ 52,lt+ 

NORDENHAM 316 760 688 725 638 677 1 589 251t 2 531t 780 91t5 526+ 59,5+ 

MASSENGUT 307 844 679 158 634 003 1 551 ltlt6 2 't99 005 91t7 559+ 61,1+ 
SACK-/STUECKGUT 8 916 9 567 4 674 37 808 35 775 2 033- 5,lt-

W ILHEU•SHAVEN 2 400 466 2 956 029 3 274 81t9 10 835 283 14 745 555 3 910 272+ 36,1+ 

MASSENGUT 2 399 725 2 92'> 063 3 250 966 10 799 693 llt 605 958 3 806 265+ 35,2+ 
SACK-/STUECKGUT 71tl 31 96b 23 883 35 590 139 597 1 Olt 007+ 292,2+ 

EMDEN 1 067 3llt 1 250 589 1 208 238 5 712 861 6 239 633 526 772+ 9,2+ 

MASSENGUT 974 451 1 185 809 1 130 832 5 362 038 5 894 Olt6 532 008+ 9,9+ 
SACK-/STUECKGUT 92 863 64 780 77 406 350 823 345 587 5 236- 1,5-

PUTT GARDEN 197 123 230 381 259 2 70 98 2 311 1 llt8 609 166 298+ 16,9+ 

MASSENGUT - - - - - - -
SACK~/STUECKGUT 197 123 230 381 259 270 982 311 l 148 609 166 298+ 16,9+ 

u EIIRIGE HAEFEN 456 291 633 263 546 079 2 241 630 2 lt43 186 201 556+ 9,0+ 

MASSEN GUT 330 096 499 230 415 238 l 673 658 l 865 71t0 192 082+ 11,5+ 
SACK-/STUECKGUT 126 195 134 033 130 841 567 972 577 41t6 9 471t+ 1,7+ 
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1. GESAMTUEBERSICHTEN 

G) SCHIFFS- UND GUETERVERKEHR AUF DEM NORD-OSTSEE-KANAL 

JANUAR-MAI 

ZU(+)BZW.ABNAHME(-) 
MAI APRIL MAI 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 1973 1974 1974 1973 1974 JANUAR-MAI 
1974 GEGEN 1973 

ABSOLUT 1 % 
SCHIFFSVERKEHR INSGESAMT 

ZAHL DER SCHIFFE 5 847 5 442 5 700 27 433 27 619 186+ 0,7+ 
1 000 NRT 3 659 3 905 4 005 17 600 20 254 2 654+ 15, 1+ 

DARUNTER HANDELSSCHIFFE 
ZAHL DER SCHIFFE 5 199 5 000 5 121 25 435 25 385 50- 0,2-
1 000 NRT 3 551 3 845 3 923 17 237 19 879 2 642+ 15,3+ 

GUETERVERKEHR INSGESAMT (1 000 T) 4 548 5 150 5 023 22 179 25 817 3 638+ 16,4+ 
RICHTUNG WEST-OST 2 057 2 278 2 272 9 842 11 200 1 358+ 13,8+ 
RICHTUNG OST-WEST 2 491 2 872 2 751 12 337 14 618 2 281+ 18,5+ 

H) BESTAND AN SEESCHIFFEN*) 

SCHIFFE MIT MEHR ALS-50 CBM = 17,65 BRT (BRUTTO-REGISTERTONNEN) RAUMGEHALT 

VERWENDUNGS ART DEZEMBER 1973 APRIL 1974 MAI 1974 -
FAHRZEUG ART ANZAHL 1 BRT ANZAHL 1 BRT ANZAHL 1 BRT 

HANDELSSCHIFFE 2 055 7 854 358 2 003 8 067 355 1 987 8 086 034 
SCHIFFE FUER PERSONENBEFOERDERUNG 231 121 871 234 97 302 237 97 526 

DAR.: FAHRGASTSCHIFFE MIT KABINEN 4 62 636 3 37 655 3 37 655 
FAHRGASTSCHIFFE OHNE KABINEN 175 56 150 174 56 130 176 56 191 

TROCKENFRACHTSCHIFFE 1 651 5 907 290 1 595 5 783 011 1 575 5 800 273 
RO/RO-SCHIFFE EINSCHL. FAEHRSCHIFFE 62 101 964 63 102 463 62 101 463 

DAR.: EISENBAHNFAEHREN 2 11 701 2 11 701 2 11 70:1 
RO/RO-SCHIFFE 46 83 142 47 83 640 46 82 640 

ANDERE TROCKENFRACHTSCHIFFE 1 589 5 805 324 1 532 5 680 548 1 513 5 698 810 
DAV.: STUECKGUTFRACHTSCHIFFE 1 409 2 711 250 1 362 2 637 323 1 343 2 629 022 

KUEHLSCHIFFE 50 274 724 50 278 603 49 277 376 
CONTAINERSCHIFFE 43 652 076 38 629 825 38 629 825 
TRAEGERSCHIFFE 1 37 134 1 37 134 1 37 134 
SPEZIALTRANSPORTSCHIFFE 6 3 918 5 3 619 5 3 619 
MASSENGUTSCHIFFE OHNE OBO 78 2 003 021 74 1 970 842 75 1 998 632 
MEHRZWECKSCHIFFE (OBO) 2 123 196 2 123 196 2 123 196 

TANKSCHIFFE 173 1 825 197 174 2 187 041 175 2 188 233 
DAR.: MINERALOELTANKER 100 1 682 785 101 2 122 502 100 2 122 011 

BUNKERBOOTE 33 4 115 32 4 062 33 4 157 
GASTANKER 8 19 203 9 20 790 10 22 376 

SEEFISCHEREIFAHRZEUGE 689 165 060 691 163 215 685 160 776 

SPORTFAHRZEUGE (YACHTEN) 293 13 343 296 13 679 299 · 13 756 

ANDERE SCHIFFE, NICHT FUER HANDELS-
ZWECKE 730 288 433 717 286 435 717 288 728 

INSGESAMT 1) -3 767 8 321 194 3 707 8 530 685 3 688 8 549 295 

*
1

) JEWEILS MONATSENDE. 
) OHNE FAHRZEUGE DER BUNDESMARINE. 
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- EINSCHL. ZWJSCHENVERKEHR -

SCHIFFE 

MIT LADUNG OHNE LAIUNG 
JANUAR BIS 

HAFEN DARUNTER AUS/NACH OAftUNTE~ AUS/NACH INSGESAMT 
ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHAL8 ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHAL8 MAI 1?74 

DES BUNIESGEBIETES DES BUNDESGE8 IETE~ 

ANZAHL i 1000 NRT ANZAHL l 1000 NRT ANZAHL 11000 NRT ANZ Alt_ l l 000 Nft T ANZAHL l 1000 NRT ANZAHL 1 1000 NRT 

ANKUNFT 

QSTSEEHAEFEN 2 301 3 469 2 186 3 417 140 47 105 35 2 lt47 3 516 10 682 llt 261 

LUEDECK 51t5 374 539 371 88 39 72 30 633 l 413 2 809 5 072 

l"UTTGARIEN 675 lt5D 675 450 615 1 450 3 122 6 535 

KIEL 223 3't9 21& 343 33 6 22 " 256 354 l 016 l 513 

ftENOSBUftG 35 14 26 12 35 14 171 70 

FLENSBURG ISS 55 115 42 l 0 l 0 Ie9 55 181t 237 

UEBR !GE HAEFEN 641 227 615 199 18 2 10 l 659 229 2 610 131t 

NOR CS E EHA E FEN 6 567 10 118 2 323 8 682 064 z 201t 606 l 509 7 631 12 321 31 931 51t 185 

BIIUNSBUETTEL 30 339 30 339 29 lt2 20 ltO 59 311 247 2 064 

HAMBURG 107 3 293 015 3 096 436 908 309 769 543 4 200 1 275 18 857 

CUXHAVEN 77 111 34 14 7 l 84 112 321 213 

BftEM. HAEFEN 11 105 2 292 605 2 152 300 751 159 423 005 3 043 4 759 14 020 

8ftEMEN STADT 4!8 954 430 898 251 580 139 321 739 l 534 3 610 7 251 

BREMERHAVEN 224 354 182 269 50 171 21 102 2n l 525 l 184 6 8"7 

ERAKE 63 245 57 21t3 31 "1 20 27 94 286 553 l 087 

NOftDENHAM 59 361 45 350 11 12 4 10 70 373 342 l 391 

WILHELMSHAVEN ~9 937 90 925 14 71t 7 20 113 2 Oll 553 8 565 

El40EN 199 404 60 356 89 327 35 182 281 731 202 3 732 

UEiR. HAEFEN IN 

SCHLESII .-HDLST l 311 580 262 126 53 5 7 l l 4H 586 5 792 l 931 
NI EDER SACHSEN 2 850 541 118 65 93 42 41t 36 2 9"3 583 10 852 2 241 

INSGESAMT B 874 13 587 4 509 12 099 204 2 250 711 l 544 10 078 15 i37 .:::::--::: ==--== 
JANUAR-MAI 1974 36 753 57 235 20 671 52 741 5 860 11 211 3 611 1 025 ===--== ::::-c::: 42 613 61 ..... 

AIGANG 

0 ST S EEHAEFEN 2 150 3 346 2 104 3 312 278 168 228 145 2 428 3 514 10 623 14 239 

LUEBECK 51t0 l 314 536 310 92 101 85 91 632 1 415 2 810 5 072 

PUTT GAIi DEN 615 l 451 675 451 675 l 451 3 125 6 543 

KIEL 204 329 196 328 48 26 41 22 252 355 l 003 l 502 

RENDSBURG 1 l 1 l 19 8 11 1 20 9 122 56 

FLENSBURG % 29 92 28 94 26 64 19 no 55 188 231 

UEiR !GE HAEFEN 634 224 601t 195 25 5 21 5 659 229· 2 675 12, 

NORDS EEHAEFEN 6 4c0 6 444 2 236 5 024 194 5 497 696 4 912 1 654 11 941 32 173 53 563 

iRUNSBUETTEL 42 47 26 43 23 331 23 331 65 318 288 2 085 

HAMBURG 245 2 411 014 2 184 380 733 321 498 1 625 4 143 7 717 18 997 

CUXHAVEN 51 98 20 12 18 11 71 110 259 202 

BR EM. HAEFEN ll 744 2 273 674 2 192 233 643 139 467 977 2 915 4 '16 13 746 

BREMEN STADT 530 ooa 512 002 183 462 106 305 713 l 470 3 500 7 210 

BREMERHAVEN 221 282 169 208 51 181 34 163 272 l 463 l 142 6 511 

eRAKE 51 47 48 47 39 201 26 164 90 248 610 976 

NORDENHAM 25 28 16 26 44 21t3 22 208 69 271 349 097 

WILHELMSHAVEN 15 75 9 23 98 885 76 l 84>2 113 960 548 8 518 

EMDEN 259 40lt 82 346 42 330 35 313 301 734 253 3 753 

UEBR. HAEFEN IN 

SCHL ESW .-HOL ST l 246 523 244 95 171 60 10 29 1 417 583 5 696 l 902 

NIEIEII.SACHSEN 2 775 520 116 51 143 60 25 48 2 918 581 10 811 2 241 

INSGESAMT 8 610 9 790 4 340 B 337 472 5 665 924 5 056 10 082 15 455 .:::::--::: :::-=::;. 

JANUAR-MAI 1974 35 970 42 360 20 382 38 026 6 B26 25 442 4 154 22 078 ::::=-c::::: =-=:::. 42 796 67 802 

11 SCHIFFE, OIE AUF EINER RE! SE SOW(}!L BREMEN ALS AUCH BREMERHAVEN ANGELAUFEN HABEN, SIND NUft EINMAL GEZAEHLT WOIIIEN. 

-13 -



3. SCHIFFSVERKEHR UEIER SEE IM HAI 1974 NACH FLAGGEN 

- OHNE ZWISCHENVERKEHR -

SCHIFFE 

HIT LAOU"' OHNE LADUNG 
FLAGGE JANUAR BIS 

DARUNTER AUS/NACH DAllUNTEll AUS/NACH INSGESAMT 
ZUSAIIHEN HAEFEN AUSSEllHALI ZUSAIIHEN HAEFEN AUSSEllHALI HAI 1974 

IES BUNIESGEBIETES DES BUNDESGEBIETES 

, ANZAHL 1 1000 NRT ANZAHL l 1000 NU ANZAHL l 1000 NRT ANZAtt. l 1000 NllT ANZAHL 1 1000 Nil T ANZAHL 1 1000 NRT 

ANKUNFT 

IEUTSCHUNI 

BUNDESAEP. DEUTSCHL. 6 134 3 794 792 2 393 531 367 189 167 6 665 4 161 26 986 15 798 
DEUTSCtiE DEN. REP. 50 49 50 49 31 37 29 31 81 86 371 5't5 

FllEHIE FLAGGEN 2 491 8 85't 2 't68 8 767 612 742 463 2't2 3 103 10 59,6 14 172 't7 065 

BELGIEN 13 82 11 82 3 24 2 16 16 106 69 392 
lllASILIEN 12 52 12 52 4 25 3 20 16 77 't2 201 
IAENEMAllK 032 225 032 225 63 28 57 27 095 1 252 4 855 5 890 
FINNLAND 96 264 96 264 16 23 14 18 112 286 't62 1 168 
FllANKllEICH 27 218 26 198 8 35 7 15 35 252 15't 908 
Glll ECHENLANI 63 't92 62 488 46 260 33 193 109 752 't69 2 834 
GROSSBR IT AHN IEN 107 174 107 174 42 161 31 122 149 335 783 6 617 
INDIEN 3 31 3 31 5 31 4 24 8 62 31 200 
ITALIEN 10 101 10 101 2 7 2 7 12 108 64 628 
JAPAN 22 631 22 631 7 83 6 76 29 714 92 1 833 
LIBERIA 51 874 50 863 25 162 16 92 76 036 427 5 172 
NIEDEllUNDE 136 276 132 275 56 87 34 53 192 363 861 1 918 
NORWEGEN 211 87't 210 866 56 164 30 106 267 038 182 4 964 
PANA"A ~2 142 89 120 21 82 14 66 113 224 343 993 
POLEN 't6 128 46 128 't6 74 45 73 92 202 480 98't 
S CHWEaEN 274 115 273 113 47 127 43 92 321 242 680 5 319 
SOWJETUNION 86 329 84 320 55 82 51 68 141 411 739 1 774 
SPANIEN 10 64 10 64 3 2 2 1 13 65 60 261 
V Eil. STAATEN 26 306 26 306 26 306 114 362 
VOLKSllEP. CHINI. 4 24 4 2't 1 6 5 29 21 114 
UEllllGE FLAGGEN 170 452 163 't43 106 280 69 174 276 732 244 3 533 

INSGESI.HT 8 675 12 697 4 310 11 209 174 2 146 681 440 9 849 14 842 41 529 63 408 

UR. EUROP. GEH. 7 459 6 870 3 110 5 "47 706 719 322 405 8 165 7 589 33 775 32 173 

JANUAR-MAI 1974 35 781 52 614 19 699 48 120 5 748 10 794 3 499 7 608 =-==:: ==-=:::. =-==:: 

ABGANG 

DEUTS ChLI.ND 

IUNOESREP. OEUTSCHL. 5 9'95 3 465 750 2 099 679 500 249 337 6 674 3 966 27 132 15 583 
IEUTSCHE DEM. REP. 40 45 40 45 39 40 38 39 79 85 366 539 

FREMDE FLAGGEN 2 302 5 227 2 277 5 139 733 5 046 616 4 602 3 035 10 273 l" 042 't6 8't3 

IELGIEN 11 46 9 45 6 58 4 57 17 103 68 39„ 
BRAS !LIEN 12 55 12 55 7 34 3 11 19 19 49 230 
DAENEMl.llK 029 1 206 027 1 205 68 87 62 8„ 097 293 't 845 5 897 
FINNLAND 82 185 82 185 25 67 23 62 107 252 4„9 1 121 
FRANKREICH 20 89 19 69 14 160 13 140 3" 249 146 889 
GRIECHENLAND 51 2't7 50 2't3 't9 435 41 377 100 682 43„ 2 649 
GROSSBRITANNIEN 79 441 77 427 68 876 62 835 147 317 794 6 915 
INIIEN " 22 4 22 2 26 2 26 6 48 26 173 
ITI.LIEN t, 34 6 34 4 59 3 39 10 93 61 618 
JAPAN 11 151 11 151 17 519 16 512 28 670 92 l 797 
LIBERIA 28 191 26 173 45 886 39 8't0 73 078 407 5 085 
N IEDEllll.NDE 103 204 99 202 81 131 65 109 184 335 84" 1 808 
NOllWEGEN 151 349 150 3„1 107 650 84 569 258 999 190 5 110 
PANAMA 94 118 91 107 16 67 12 66 110 185 3„2 1 01" 
POLEN 64 116 64 116 30 98 30 98 94 214 480 984 
SCHWEDEN 280 913 279 911 38 272 33 246 318 185 675 5 249 
SOWJETUNION 76 135 76 135 66 281 59 262 142 416 731 1 763 
SPANIEN 5 3 5 3 7 61 7 61 12 63 59 237 
VEll. STAATEN 24 290 24 290 3 31 2 16 27 321 114 377 
VOLKSREP. CHINA 3 20 3 20 2 9 2 9 5 29 20 109 
UEBRJGE FLAGGEN 169 413 163 405 78 238 54 181 247 652 216 3 425 

INSGESAMT 8 337 8 737 4 067 7 284 451 5 587 903 4 978 9 788 14 324 41 540 62 965 

DAR. EUROP. GEH. 7 2"4 5 496 2 988 4 093 920 872 458 602 8 164 7 367 33 894 32 133 

J ANUAR-~A 1 1974 34 7115 37 833 19 197 33 499 6 7~5 25 132 4 083 21 768 :::,...c::: =-= 
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4. GUETERVERKEHI UEBER SEE •I IM MAI 1974 NACH AUSGEWAEHLTEN HAEFEN UND VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

TO'lNEN 

VERKEHR GRENZUEBER SCHREITENDER VERKEHR 

INNERHALB JAN. BIS 
DES BUNDESGEBIETES MIT MIT 

HAFEN HIT DER ZUS AHMEN EURO- • AUSSEREURD- INSGESAMT 
DARUNTER DDR UND PAEISCHEN PAEI SCHEN MAI 1974 

ZUSAMMEN BERLIN 11 
BINNEN- IOSTI 

SEE-VERK. HAEFEN 

EMPFANG 

OSTSEEHAEFEN 59 901 2 064 628 773 576 904 51 869 688 674 2 873 288 

LUEBECK 7 947 366 878 315 009 51 869 374 825 570 404 
PUTTGARDE"I 140 775 140 775 140 775 538 314 
KIEL 11 910 52 668 52 668 64 578 331 078 

RENDSBURG 5 236 456 30 750 30 750 35 986 177 312 

FLENSBURG 31 075 310 26 631 26 631 57 706 213 413 

UEBR I GE HAEFEN 3 733 298 11 071 11 071 14 804 42 767 

NORDSEEHAEFEN 285 781 11 006 10 246 074 3 221 929 7 024 145 10 531 855 47 874 220 

BRUNSBUETTEL 411 317 42 734 368 583 411 317 2 053 263 

HAMBURG 45 258 333 3 318 086 345 108 972 978 3 363 344 15 370 371 

CUXHAVEN 22 955 22 322 633 22 955 113 020 

BR EH ISCHE HAEFEN 122 741 246 657 457 380 789 277 l 369 398 6 526 862 

BREMEN STADT 114 9•3 675 816 382 572 293 244 790 779 3 578 433 

BREMERHAVEN 7 778 570 841 74 808 496 033 578 619 2 948 429 

BRAKE 4 004 408 810 130 B73 211 937 4J2 814 l 431 953 

NORDENHAM 23 973 568 405 198 518 369 887 592 378 2 345 001 

IIILHELMSHlVEN 25 389 538 3 135 059 392 491 2 742 568 3 160 448 14 007 889 
EMDEN 352 888 369 463 056 425 313 881 721 4 439 047 

UEBR. HlEFEN IN 

SCHI. ESWIG-HOL STFIN 18 425 652 102 854 102 854 121 279 750 269 

NI EDER SACHSEN 45 639 9 483 143 562 66 593 76 969 189 201 836 545 

INSGESAMT 345 682 13 070 10 874 847 3 798 833 7 076 014 11 220 529 :::::= == 
JANUlR-IUI 1974 850 091 57 701 479 48 896 938 17 147 991 31 748 947 ::::-- = 50 747 508 

VERSAND 

OSTSEEHAEFEN 13 577 800 397 346 670 339 023 7 647 360 Mit 715 586 

LUE8ECK 4 770 397 187 887 180 240 7 M7 193 054 941 711 

l'UTTGARDEN 118 495 118 495 118 495 610 295 

KIEL 2 970 39 1'9 39 169 42 139 135 613 
RENDSBURG 771 771 771 1 616 

FLENSBURG l 313 98 98 1 411 9 264 

UEBR !GE HAEFEN 4 524 800 250 250 4 774 17 017 

NOl!DSEEHAEFEN 331 929 422 11 615 2 633 882 140 083 l 493 799 2 977 426 15 401 871 

BRUNSBUETTEL 13 056 92 885 92 B85 105 941 789 319 
HAMBURG 131 670 200 11 615 145 147 507 B51 637 296 288 432 6 837 Oll 

CUXHAVE'I 437 437 4 187 
8REMISCHE HlEFEN 16 530 861 307 325 383 535 924 877 837 4 074 709 

BREMEN STADT 11 600 591 593 291 351 300 242 603 193 3 Oll 079 

BREMERHAVEN 4 930 269 714 34 032 235 682 274 644 l 056 630 

BRAKE l 234 67 456 39 230 28 226 68 690 468 098 
NOROE'IHAM 5 419 40 880 10 031 30 849 46 299 lS. 779 

IIILHELMSHAVEN 97 892 16 509 16 509 114 401 737 666 
EMDEN 34 199 285 318 60 413 224 905 319 517 800 586 

UEIIR. H.t.EFEN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 11 345 222 7 562 7 562 18 907 54 025 

NIEDERSACHSEN 20 147 116 818 80 219 36 599 136 965 445 728 

INSGESAMT 345 506 222 12 012 2 980 552 479 106 501 446 3 338 070 ==--=== 
JANUAR-KU 1974 862 183 3 626 180 225 15 075 056 7 828 661 7 246 395 17 117 464 

., OHNE DEN SEEVERKeHR DER 81NNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 

11 EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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5. GUETERVEltl<EHR UEBER SEE *I IM MAI 1974 NACH GUETERHAUPTGRUPPEN UNO VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

TONNEN 

EMPFANG 
NR. 
DElt AUS HAEFEN I NNERHALII IM GltENZUEBERSCHRE I TENOEN VERKEHR 
SY- GUETERABTEILUNG DES IIUl>,DESGEIIIETES AUS HAEFEN 
STE- - DER DDlt 
MA- GUETEltHA~TG1tU,PE DARUNTER UND 
TIK ZUSAMMEN BERLIN ZUSAMMEN 

!IINNEN- IOSTI 
SEE-VERK. 

LANDNIRTSCH.ERZ.U.AE. 17 147 - - 1 079 ltltO 

00 LEBENDE TIEltE 265 - - 617 
01 GETREIDE 13 1159 - - 699 057 
02 KAltTDFFELN lt4 - - 3 
03 FRUECHTE,GEIIIUESE 61 - - 130 205 
Oft TEXTILE ROHSTOFFE 369 - - lt6 484 
05 HOLZ UND KOltK 2 261 - - 155 218 
06 ZUCKERltUE!IEN - - - -
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 288 - - lt7 856 

AND,NAHRUNGSIIIITTEL 18 020 - - 656 921 

11 ZUCKER 15 - - 38 585 
12 GETltAENl<E 637 - - 31 303 
13 AND.GENUSSMITTEL U.A. zoo - - 77 217 
llt FLEISCH, E !Elt, MILCH 263 - - 211 982 
16 GETREIDE- U.AE.ERZGN. 493 - - 46 630 
17 FUTTERMITTEL 13 11711 - - 270 901 
18 OELSAATEN,FETTE ANG. z 534 - - 163 303 

FESTE MIN.!IRENNSTOFFE 17 757 861 - 340 597 

21 STEINKOHLE ,-BRIKETTS 17 566 686 - 332 603 
22 IIRAUNKOHLE U.A., TORF 185 175 - 302 
23 KOKS 6 - - 7 692 

MINERALOELERZGN.U.AE. 2111 694 - - 5 517 266 

31 ROHES EROOEL 86 168 - - " 593 126 
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 131 367 - - 779 077 
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 80 - - -
34 MINERALOELERZGN.ANG. 1 079 - - llt5 063 

ERZE,M~TALLA!IFAELLE 10 660 - - l 901 607 

ltl EISENERZE - - - 1 613 202 
45 NE-METALLEltZE 3 121 - - 270 076 
46 EISEN-,STAHLABFAELLE 7 539 - - 111 329 

EISEN,NE-METALLE 1 752 539 - 1211 7711 

51 ROHE !SEN, -STAHL lt30 - - 26 528 
52 STAHLHAL!IZEUG - - - 21 600 
53 STAii-, FORMSTAHL U.A. 1106 283 - 13 317 
54 STAHL!IL ECH, BANDSTAHL 2117 256 - 15 559 
55 ROHRE,GIESSEREIElZGN. 229 - - 5 689 
56 NE-METALL E,-HAL!IZEUG - - - 46 085 

STEINE U,ERDEN 27 695 9 742 - 455 170 

61 SAND,KIES,IIIMS,TON 13 316 7 699 - 65 31111 
62 SALZ,SCHNEFEL,-KIES 3 - - 16 599 
63 AMD.STEINE U.EltDEN 6 567 l lt51 - 3311 286 
6ft ZEMENT,KALK 1 208 - - 17 ltllO 
65 GIPS - - - 19 
69 AND.MIN.!IAUSTOFFE 6 601 592 - 17 398 

DUENGEII ITTEL 6 455 1 391 - 124 lt95 

71 NAT .DUENGEMITTEL - - - 91 1133 
72 CHEM,OUENGEIIITTEL 6 lt55 l 391 - 32 662 

CHE ... ERZEUGNISSE 5 350 - - 205 4611 

Bl CHEII.GRUNDSTOFFE U.A. 4 Olt6 - - 42 365 
112 ALUM IN IUNOXYO - - - 7" 
83 BENZOL. TEER u.AE. - - - l 718 
II" ZELLSTOFF,ALTPAPIE~ 1 083 - - 139 327 
89 AND.CHEM.ERZEUGNISSE 221 - - 21 98ft 

AND.HALB-U.FEltTIGERZ 1 654 537 - 326 437 

91 FAHRZEUGE 19 - - 16 786 
92 LANDMASCHINEN 10 - - 1 862 
93 EL .ERZGN.,MASCHINEN 267 - - 3ft 329 
94 EBM-NAREN U,A. 845 537 - 10 373 
95 GLAS-U.A .MIN. WAREN 115 - - 13 025 
9b LEDER- U. TEXTILNAlEN 92 - - 25 59ft 
97 SONSTIGE WAREN ANG. 306 - - 22ft 468 

BES.TRANSPORTGUETER 20 498 - - 138 66!1 

INSGESAMT 345 682 13 070 - 10 87ft 81t7 

JA'IUAR-MAI 1974 1 850 091 57 701 479 48 896 938 

*I OHNE DEN SEEVERKEHl DER BINNENfltEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NICf!T ERMITTELTER HAEFEN. 
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DAVON AUS 
EUltO- IAUSSEltEURD-

PAEISCHEN PAEISCHENll 

HAEFEN 

107 2lt0 972 200 

596 21 
38 3111 660 739 

3 -
5 691 124 51', 
3 649 lt2 835 

53 603 101 615 
- -

5 380 lt2 lt76 

119 322 537 599 

8 195 30 390 
23 382 7 921 

8 959 68 258 
19 61ft 9 368 

9 921 36 709 
33 787 237 lllt 
15 46" 1" 7 1139 

195 2811 llt5 309 

1117 294 1"5 309 
302 -

7 692 -
1 617 169 3 900 097 

904 162 3 688 96ft 
691 16ft 87 913 

- -
21 843 123 220 

7"2 350 l 159 257 

637 901 975 301 
116 2111 183 858 
18 231 911 

63 159 65 619 

15 981 10 547 
2 977 l II 623 

12 4117 830 
11 551 lt 008 

4 9211 761 
15 235 30 850 

lt37 41t3 17 727 

6ft 589 799 
16 597 2 

3211 060 10 226 
17 252 2211 

- 19 
10 91t5 6 lt53 

5ft 463 70 032 

30 42ft 61 409 
24 039 8 623 

lltl 571 63 897 

32 212 10 153 
- 7" 

1 637 81 
97 373 41 95ft 
10 349 11 635 

234 Bltll 91 589 

9 961 6 825 
l 111 751 

20 51t9 13 780 
7 025 3 3411 

10 455 2 570 
3 2119 22 305 

182 458 42 010 

9,; 980 52 688 

3 798 833 7 076 014 

17 147 991 31 748 947 

INSGESAMT 

1 096 587 

1182 
712 916 

47 
130 266 

lt6 853 
157 lt79 

-
ltll lltlt 

674 9"1 

38 600 
31 940 
77 ltl 7 
29 245 
47 123 

28ft 779 
165 1137 

358 35ft 

350 169 
487 

7 698 

5 735 960 

4 679 29ft 
910 444 

110 
146 142 

1 912 267 

1 613 202 
273 197 

25 !168 

130 530 

26 958 
21 600 
14 123 
15 1146 

5 918 

"" 0115 

lt82 865 

78 704 
16 602 

3"4 1153 
18 688 

19 
23 999 

130 950 

91 833 
39 117 

210 8111 

lt6 411 
74 

1 718 
140 ltlO 

22 205 

328 091 

16 805 
l 872 

3ft 596 
11 218 
13 lltO 
25 bBb 

224 774 

159 166 

11 220 529 

===--=== 

JAN. BIS 

MAI 197ft 

4 068 360 

lt 617 
2 2111 320 

4 lt94 
656 632 
2"3 060 
698 565 

-
242 672 

3 370 930 

80 555 
94 903 

422 792 
168 243 
280 015 

l 270 681 
1 053 7„1 

1 7118 880 

l 760 370 
l 708 

26 1102 

26 355 095 

21 669 342 

" 293 180 
195 

392 378 

8 510 647 

7 227 923 
1 135 116 

llt7 608 

630 106 

108 366 
106 144 

79 776 
101 719 

31 9111 
202 120 

2 015 942 

368 122 
91 860 

l 363 llt7 
58 151 

116 
13ft 51t6 

726 567 

556 289 
170 278 

l 0711 829 

220 981 
2 424 

20 979 
710 61t6 
123 799 

1 508 036 

67 239 
11 223 

176 584 
45 764 
38 885 

13ft 086 
l 03ft 255 

694 llb 

==--=== 
50 747 508 



5. GUETERVERKEHR UEBER SEE *I II' MAI 

NR. 
DER NACH HAEFEN INNERHALE 
SY- GUETERABTEILUNG DES BUNDESGEBIET ES 
STE- -
MA- GU ET ER HA UP TGR UP PE DARUNTER 
TIK ZUSAMMEN 

BINNEN-
SEE-VERK. 

LANDWIRTSCH.ERZ.U.AE. 15 630 -

00 LEBENDE TIERE 130 -
01 GETREIDE 12 762 -
02 KAR TOFFELN 21 -
03 FRUECHTE,GEHUESE 59 -
04 TEXTILE ROHSTOFFE 218 -
05 HOLZ UND KORK 2 019 -
06 ZUCK ERRUE BEN - -
09 PFL.U,TIER.ROHST,ANG. 421 -

AND,NAHIIUNGSIIIITTEL 18 731 800 

11 ZUCKER 6 -
12 GETRAENKE 611 -
13 AND.GENUSSHlTTEL U.A. 20B -
1" FLEISCH, E !ER, 141LCH 1 't48 800 
16 GETREIDE- U.AE.ERZGN. 163 -
l7 FUTTERIIIITTEL 13 386 -
l.8 DELSAATEN,FETTE ANG. 2 909 -
FESTE MIN.BRENNSTOFFE 16 913 -
21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 16 825 -
22 BRAUNKOHLE U.A.,TORF 82 -
23 KOKS 6 -
M INERALDEL ERZGN .U.AE. 227 6"7 -
31 ROHES ER DOEL 97 680 -
32 KRAFTSTDFFE,HEIZOEL 128 861 -
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS - -
3't 141NERALOELERZGN.ANG. 1 106 -
ERZE, MET ALL AB HELLE lt 174 222 

'tl EISENERZE - -
45 NE-IIETALLERZE 12 -
46 EISEN-,STAHLASFAELLE 4 162 222 

EISEN,NE-IIIETALLE 2 O't7 200 

51 ROHEISE~,-STAHL 860 -
52 STlHLHALBZEUG - -
53 STA8-, FORHSTAHL u.A. 249 -
54 STAHL8LECH,8ANOST.lHL 616 -
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN. 122 -
56 NE--!4ET.lLLE,-H.lLBZEUG 200 200 

STEINE U.ERDEN 2't 907 -
61 SAND,KIES,e!MS,TON 13 090 -
62 S.lLZ,SCHWEFEL,-KIES 6 -
63 AND.STEl~E U.EROEN ,, 578 -
6't ZEMENT ,KALK 1 386 -
65 GIPS 1 -
6'1 ANO.MIN.BAUSTOFFE 5 8't6 -
DUEN GEM ITTEL ,, 808 -
71 NAT .DUENGEMITTEL - -
72 CHEM.DUENGEMITTEL „ eo8 -
C~E~. ERZEUGNISSE 6 702 -
81 CHEM.GRUNOSTOFFE U.A. 5 136 -
82 ALUM IN IU~OXYD - -
83 BENZOL,TEER u.Ae. 404 -
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 1 084 -
89 AND.CHEII.ERZEUG~ISSE 78 -
AND.HALB-U.FERTIGERZ l 333 -

91 FAHRZEUGE 19 -
92 LANOHASCHINEN 2 -
93 EL. ERZGN. ,MASCHINEN 424 -
94 EBII-IIAREN U.l. 431 -
95 GLAS-U.A.M IN. WAREN 111 -
'16 LEDER- U,TEXTILWAlEN 70 -
97 SONSTIGE WAR~N ANG. 276 -
BES.TRANSPORTGUETER 22 6l't -

INSGESAMT 3"5 506 1 222 

JANUAR-MAI l '174 l 862 183 3 626 

1974 NACH GUET ERHAUPTGRUPPEN UND VERKEHR SBEZI EHUNGEN 

TONNEN 

VERSAND 

IM GRENZUEBERSCHREITENDEN VERKEHR 
~ACH HAEFEN 

DER DDR DAVON NACH INSGESAMT 
UND EURO- lAUSSEREURD-

BERLIN ZUSAIIIM EN PAEISCHEN PAEISCHENll 
IOSTI 

HAEFEN 

6 482 2't0 5't2 184 864 55 678 262 654 

- 67 19 't8 197 
6 482 79 189 68 667 10 522 98 't33 

- 8 558 8 'tl5 l't3 8 579 
- 40 057 37 058 2 999 'tO 116 
- 13 98't 6 O't9 7 935 l't 202 
- 87 12't 57 211 29 913 89 l't3 
- l - l l 
- 11 562 7 4't5 ,, 117 11 983 

5 128 184 172 102 256 81 916 208 031 

- 3 878 3 766 112 3 88't 
- 20 744 B 379 12 365 21 355 
- 19 598 14 250 5 3't8 19 806 
- 32 276 8 057 2't 219 33 72't 
- 42 277 11 't82 30 795 42 't'tO 

4 406 41 505 'tO 583 922 59 297 
722 23 894 15 739 8 155 27 525 

- 390 231 109 533 280 698 't07 l't't 

- 16 172 16 076 96 32 997 
- 2 815 761 2 05't 2 897 
- 371 244 92 696 278 5't8 371 250 

- 203 217 193 995 9 222 't30 86't 

- 50 't8 2 97 730 
- 153 703 153 673 30 282 56't 
- 85't 85't - 85't 
- 48 610 39 't20 9 190 't9 716 

- l't 220 13 9't3 277 18 39't 

- 1 8"7 1 B't7 - 1 H7 
- 1 101 933 168 1 113 
- 11 272 11 163 109 15 't34 

l 662 768 36't 7't0 298 021 66't 116 

- ,,,, 780 25 872 18 908 't5 640 
- 46 189 26 298 19 891 't6 189 
- 160 236 96 306 63 930 160 485 
- 296 193 146 155 150 038 296 809 
1 80 867 50 995 29 172 80 990 
- 34 503 19 114 15 389- 34 703 

397 131 163 7't 420 63 743 163 467 

397 6 235 4 76't 1 't71 19 722 
- 30 7"3 25 869 4 874 30 749 
- 2't 264 18 547 5 717 21 l't2 
- 50 'tl8 12 801 37 617 51 174 
- 2 539 914 l 625 2 5't0 
- 23 19't 11 525 12 369 29 740 

- 204 233 50 166 154 067 209 041 

- 1 571 1 571 - l 571 
- 202 662 48 595 154 067 207 470 

- 3't3 733 167 895 175 138 350 435 

- 166 906 95 018 71 888 172 O't2 
- 'tO 052 2 895 37 157 40 052 
- l't 't69 13 973 't96 14 873 
- 5 885 2 815 3 070 6 969 
- 116 't21 53 19't 63 227 116 499 

4 475 273 133 503 341 770 't76 610 

- 141 666 33 529 101 137 141 685 
- 7 525 2 985 4 5't0 1 527 
3 139 551 36 913 102 631 139 978 
- 37 818 12 507 25 311 38 249 
- 19 016 6 404 12 612 19 127 
- 24 650 9 5't2 15 101 2't 720 
1 105 047 31 623 73 't24 105 324 

- 124 000 83 791 40 209 146 614 

12 012 2 980 552 1 "79 106 1 501 "6 3 331 070 

180 225 15 075 056 7 828 661 7 246 395 ====--== 
•I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENH.lEFEN l'IIT HAEFEN AUSSERHlLB DES B~NDESGEBIETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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JAN. BIS 

_MAI 1974 

l 386 122 

971 
6't6 l2't 

15 399 
230 18't 

7" 751 
35't 't't6 

26 
6't 221 

1 059 837 

17 606 
97 209 

110 60't 
182 9't2 
2l't 733 
318 186 
111 557 

1 900 820 

16't 603 
13 266 

1 722 951 

2 968 H6 

597 002 
2 120 605 

2 99" 
2"8 285 

77 565 

11 OIZ. 
5 162 

60 621 

3 155 680 

221 816 
195 507 
729 029 

1 360 647 
471 132 
176 149 

1 009 9~ 

90 362 
190 191 
152 911 
411 Oo\l 

11 161 
147 117 

919 630 

11 13" 
970 796 

1 5" 453 

Hl 574 

" 903 
60 360 
21 635 

535 911 

2 374 220 

760 029 
35 754 

659 181 
183 530 
104 340 
126 751 
504 628 

650 307 

=== -= 
17 117 46't 



6. GUETERVERKEHR LIEBER SEE •J IH HAI 1971t NACH FLAGGEN UNO VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

TONNEN 

VERKEHR GRENZUEB~ SCHREITENDER VERKEHR 

INNERHALB 
DES BUNOESGEBI ETES IHT IHT 

FLAGGE HIT DER ZUSAHHEN EURO- AUSSEREURO- INSGESAMT 
DARUNTER DDR UND PAEISCHEN PU ISCHEN 

ZUSAHHEN BERLIN 11 
BINNEN- IOSTJ 

SEE-VERK. HAEFEN 

EMPFANG 

DEUTSCHLAND 

BUNOESREPU8LIK DEUTSCHLAND 190 326 12 908 ltl6 769 759 503 657 266 607 095 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPU8LIK 35 658 10 617 25 041 35 658 

FREHDE FLAGGEN 155 356 162 9 lt22 lt20 3 028 713 6 393 707 9 577 776 

8aGIEN Bit 109 826 83 089 26 737 110 560 
BRASILIEN 28 649 28 649 28 b49 
DAENEHARK 165 532 103 287 62 245 165 532 
FINNLAND 295 825 199 739 96 086 295 825 
FRANKREICH 39 416 321 961 100 859 221 102 361 377 
~IECHENLAND 9 100 923 060 167 214 755 846 932 160 
GROSSBR ITANNIEN 21 567 301t 377 488 249 816 128 325 961t 
INDIEN 54 567 51t 567 54 567 
ITALIEN 215 046 21 060 193 986 215 046 
JAPAN 020 315 020 315 020 315 
LIBER U 25 165 385 lt42 209 955 175 4B7 410 607 
NIEDERLANDE 1 lt62 162 21t8 139 118 648 129 lt91 249 601 
NORWEGEN 19 002 359 182 lt75 505 883 677 378 1B4 
PANUIA 20 lt32 llt9 H7 63 576 86 171 170 179 
POLEN 167 731 153 206 14 525 167 731 
SCHWEDEN 4 027 430 734 140 459 290 275 434 761 
SOWJETUNION 14 582 131 456 793 125 338 582 145 
SPANIEN 69 954 4 183 65 771 69 954 
VEREINIGTE STAATEN 91t 438 3 568 90 870 94 lt3B 
VOLKSREPU8LIK CHINA 9 BIO 9 810 9 810 
U E8R I GE FLAGGEN 14 417 lt85 954 239 323 246 631 500 371 

INSGESAHT 31t5 682 13 070 10 874 847 3 798 833 1 076 014 11 220 529 

DAR. EG-LAENOER 253 525 13 070 3 781 650 671t 695 2 106 955 4 035 175 

JANUAR-HAI 197" 1 850 091 57 701 479 48 896 938 17 llt7 991 31 748 947 ===--== 
VERSAND 

DEUTSCHLAND 

,uNOESREPUBLIK DEUTSCHLAND 175 767 813 7 ltl7 782 518 575 744 206 774 965 702 
DEUTSCHE OEHOKIIATISCHE REPUBLIK 5 25 244 12 566 12 678 25 249 

FREMDE FLAGGEN 169 739 't09 " 590 2 172 790 890 796 281 994 2 3"7 119 

BELGIEN 734 36 983 2 033 34 950 37 717 
MASIL IEN 52 294 52 294 52 294 
OAENEHAIIK 239 137 ltl3 108 890 28 523 137 652 
FINNLAND 11 775 71 761 6 014 11 775 
FRANKREICH 38 422 29 418 15 908 13 510 67 81t0 
GR I ECHENLANO 9 101 264 547 18 701 245 846 273 648 
GROSS8RIUNNIEN 21 613 l61t 887 81 169 83 718 186 500 
INDIEN 12 469 12 469 12 469 
ITALIEN 15 029 2 083 12 91t6 15 029 
JAPAN 41t 604 44 604 „4 604 
LIBERIA 37 6„6 191 751 23 374 168 377 229 397 
NI EDER LANDE 1 709 „09 2 790 125 787 lt6 627 79 160 130 286 
NORWEGEN 18 703 172 090 113 903 58 187 190 793 
PANAMA 21 070 62 066 33 304 28 762 83 136 
POLEN 62 810 26 961 35 849 62 810 
SCHWEDEN .. 028 178 372 152 757 25 615 182 400 
SOWJETUNION 800 129 359 108 363 20 996 131 159 
SPANIEN 4 392 lt 392 4 392 
VEREINIGTE STUTE"I 55 665 675 54 990 55 665 
VOLKSREPUBLIK CHINA 1„ 768 14 768 !lt 768 
UEBRIGE FLAGGEN 16 "74 340 311 79 895 260 416 356 785 

INSGESAMT 31t5 506 222 12 012 2 980 552 lt79 106 501 lt46 3 338 070 

DAR. EG-L AENDER 238 484 222 10 207 310 007 832 454 477 553 558 698 

JANUAR-HAI 1974 l 862 183 3 626 180 225 15 075 056 7 828 661 7 246 395 ==--= 
*I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHlEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NICHT ERMITTELTER HAEFEN. 
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JAN. BIS 

HAI 1974 

8 1tl9 195 
221 250 

42 107 063 

330 795 
59 052 

210 219 
997 841t 
953 887 

3 51t0 985 
7 319 096 

12 2 112 
1 181 505 
1 913 653 
8 098 828 
1 316 700 
5 798 598 
1 041 242 

789 1t,6 
2 301 883 
1 966 417 

386 093 
329 986 

32 751 
2 415 931 

50 747 508 

20 735 19't 

====----= 

4 795 2llt 
290 793 

12 031 lt57 

139 222 
122 981 
788 64„ 
lt!O 757 
240 296 
035 195 
315 359 
lOlt 049 
152 536 
234 751 
037 394 
669 108 
209 457 
531 876 
323 609 
834 907 
911 557 

59 332 
268 999 

79 075 
562 353 

17 117 464 

8 124 704 



T. Otrrn'l'PJRVIIRICE!m ßHR SJIE DH llU!!pljSLAENDEll P1 MAI 1974 ITACR VlliftK!l!IR!l!ll?.IlCl!tl'IIQEII • ) 

,S 

H 
II' 

IIVIDISL.llD 

CHLES11'IG-
HOLST!Ill' 

AllBORG 
:a:m:R-
SACBSIB 

IIIDl'I B 
tJI BRIG! BUI• 

DliSLilBD!l 

B 'IJ'BDISGIBIIT 

IIIIIIIIIALI 
DES IVllDJlS• 

L.l!IDIS 

'. 1 

15 264 

X 

42 no 

lC 

X 

'7 H4 

TJIIDD 

lllll l1JJD1SUJ:lll)J:I 
llllTDIIIl.llDIII 

' 1 1 

14 706 63 062 

140 493 45 258 

111 676 56 727 

14 Hl 122 741 

7 474 1 222 

2n 010 289 010 

'1'011111111 

VDDHII III'!' DIii GRDZ• 

DDII 111']) IDLII (OS'!') 
UDIIISCHRII'l'Hllll 

VIIIDIIII 

' 1 1 ' 1 1 

397 - 447 117 l 142 944 

11 615 - 1 145 147 3 311 OH 

- - 526 Hl 5 167 160 

- - 161 307 1 246 657 

. . . . 
12 012 - 2 910 552 10 174 147 

• I 0111'11 DIB SDVllllDIDI D!R Bill'Dll'HilRl'I 14IT H.U:JJ:11' A.t7SS!l1l1ALB D!S Bt!JD!SG!BI!T!S, 

J'11Vil 
IIISGl:S.llff 

IIS MAI 1974 

' 1 1 ' 1 1 

477 484 1 221 270 2 543 524 5 67' 120 

1 297 255 3 3'3 344 6 843 1'7 15 370 371 

681 287 5 266 517 3 617 411 21 173 555 

875 961 1 369 391 4 on 211 6 526 162 

7 474 1 222 41 672 3 526 

3 3 39 46 a 11 221 751 17 101 991 50 751 134 

8, UUPJ'IIPP 1JDP fP JI HAI 1m PPI YPPPSDIPQIQI, mggagpJffllf QD fflPPIIUPPI •) 

TIIDD 
J.ll'Dü NR, 

DER TIIDDIODJ:I! 
oun. 

Illlll.t.LI m11 11DDIIOmI'f11ml IIIIOU.IJfl SY- -- III'l' DD 
ST! 11JJDISODil'l'II DDI 111D IDLII (OH) TDDD III ILA.I t'7,4 
14.4.- TIIDDIIIIIU 
!IK 

' 1 1 ' 1 1 ' 1 1 ' 1 1 ' 1 .1 

01 SCHlESWIG-ltll STEIN 

012 FLENSBURG/OSTSEE 2 397 33 256 - - 104 28 933 2 501 62- 119 11 419 226 H7 
013 HUSUM/NORDSEE 6 527 U 474 - - - 11 047 6 '27 24 521 23 921 101 DID 
014 HEIDE 12 431 1 377 - - '2 115 414 67! 105 323 4U 050 711 195 2 062 HT 
016 KIEL/KIELERFGElDE 3 117 IT 146 - - 39 940 IJ 411 43 T'7 100 564 142 217 511 ltO 
017 KIEL/UEBR,HAEFEN 3 UT 1 552 - - 118 TH 1'0 194 122 576 151 746 

622 "'' 
567 STD 

Oll LUEBECK ISTADTI 490 T 947 HT - 1n 1n 
'" n1 

111 714 !174 IU ... !llt 1 no 404 
019 ITZEltlE/RATZ!BUIIG 524 3 574 - - T 562 17 101 1 016 91 375 11 4tD 6!1D 272 

ZUSAIOIEN 29 '70 Tl 32' 3tT - 447 11 T 1 142 944 477 414 1 221 270 2 54!1 524 5 67' 120 

02 HAMBURG 
,-

020 HAMIURG CSUDTI 140 49J 45 251 11 ,u - 1 145 147 3 318 01, 1 297 255 3 363 344 6 143 1'7 15 !ITO 371 

O!I NIEDERSACHSEN NORD 

031 STADE/HARBUIIG 320 2 113 - - T3 653 151 UT 73 973 154 450 161 0,4 '24 025 
032 LUENEIURG/UELZEN 244 - - - - - 244 - 1 224 -
033 SOLTAU - - - - - - - - - -
034 BRAKE 11 213 2T 977 - - 132 991 979 7'1 144 204 1 007 731 777 770 3 149 HZ 
03' V ERDEN/N IENIURG 3 901 - - . - - 3 901 - 9 671 -

ZUSAMMEN 15 678 30 790 - - zo, 644 1 131 398 222 322 1 Hli 111 95' 75' 4 47!1 617 

04 N IEDEUACHSEN WEST 

041 EMDEN ISTADTI 3!I 334 352 - - zu 318 IH 369 !IU 652 III 721 1 ,,. 254 4 43' 047 
042 WILHELMSHAVEN 101 2H· .. 215 - - U 173 3 142 114 120 141 3 211 OH 756 490 14 zu '24 
00 ME„EN 2 '75 - - - , no 3 121 lZ 405 3 121 77 341 11 21' 
044 OLDENIURG - - - - 6 316 611 6 316 611 n 440 10 ,41 
045 OSNAIIRU!CK 1 4'1 - - - - - 1 451 - 5 114 100 

ZUSANNE~ 138 628 .. '67 - - 320 337 4 035 762 458 9H 4 104 32' 2 HO H9 11 
'" 931 

05 NIEDERSACHS,SUED-DST 

051 HANNOVER - - - - - - - - - -
052 8RAUNSCHIIE IG - - - - - - - - - -
053 IIOETTlNGEN - - - - - - - - - -

ZUSAMMEN - - - - - - - - - -
o, BREMEN !LANDi 

061 BREMEN I STADT 1 lZ 736 114 963 - - 591 593 675 816 604 329 790 779 3 ou 97' !I '71 431 
062 8R!MERHAVENI STADTI 1 925 7 778 - - 269 71" 570 841 271 639 578 '19 1 046 242 2 941 42' . 

ZUSANIIEN 14 661 122 TU - - 161 307 1 246 657 175 968 1 H9 398 4 063 217 6 52' 162 

UEBUGE VI T 474 1 222 . . . T 474 1 222 41 '72 !I 52' 

G A T INS ES II . 346 904 346 904 12 012 - 2 HO '5210 874 847 3 3 39 461 11 22 " T 01 1 1 1 991 50 751 1114 

•1 OBIIE ll!lf S!EVERXEIIR DER !INNENH.AEP!N MIT HAEPEN AUSSERHA.LB DES BUNDESGEBIETES, 
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9. ANZAHL UND EI§fNiEIIIC~TE DEii IIEFOERDEIITEN FAHltZEUGE DES REISE- UND 

I" PERSONEN- UND/ODER ,uETERVERKEIII EI NGE SETZTE FAHRZEUGE 
lFD 

GE,ENSTAN9 DEii NACHIIEI SUIIG DAVON 
NIi. ZUSA-N 

'KM• ,....1 .. •c:.c:.s: 1 LASTKUFTIIAGEN 11 1 EISENBAHNIIAGEN 
TONNEN ANZAHL 1 TONNEN 1 ANZAHL 1 TONNEN 1 ANZAHl 1 TONNEN 

NACH VERKEHRS 

fRUIII ...allHILI DES IUICIESlöEIIETES 21 25 522 13 150 13 502 3 3"7 12 020 

2 !IIISMD IIKH ~Fl!N AUSSEIIHAU DES BUleESGEB. 3111 67't 3" ,..,. 'tO 713 l't 890 119 027 10 019 158 86't 

3 fUIICIPAEISCHE „Ef'EH 318 637 3't "62 'tO 781 l't 815 118 992 10 019 151 86't 

" BIIIGl'AEISCllf &EIIEINSCHAFTEN 2"6 356 2't 0•2 21 •51 7 52'> 58 8"1 10 019 158 86't 
. !I UNII 1,Es EIIIOPA 72 281 10 'tDO 12 130 7 361 60 151 

• DAII. SOIIJETUIUON 31 't2 38 
7 -IIECEN 5 053 1 053 l 138 570 3 915 
1 SCHIIEDEN 59 913 8 332 9 977 5 992 't9 936 

' FlNNUNI 7 231 927 9% 797 6 295 

10 AUSSEREUIIDPAEISCHE HAEFEN 37 2 2 5 35 
11 AFII IKA 
12 -IAIIEIIIKA 
13 "ITTB.- UND SUEDAIIER IKA 35 5 3~ 
1" ASIEN 2 2 2 
15 AUSTRALIEN, OZEANIEN 
16 l'Ot.AIIGEBIETE 
17 NICHT ERMITTELTE LAENOER 

u "PFANG AUS HAEfEN AUSSEIIHALB DES IIUN>ESGEB. 305 661 30 657 37 251 l't 't66 ll't 778 9 661 153 632 

19 EUROPAEISCHE HAEFEN 305 629 30 629 37 219 14 't66 ll't 778 9 661 153 632 
20 EUIIOPAEISCHE GEMEINSCHAFTEN 237 7'1 22 't85 27 610 7 342 56 5't9 9 661 153 632 
21 UEIR IGES EUROPA 67 838 8 l't't 9 609 7 12'> 58 229 
22 DAII. SOIIJETUN ION 5 6 5 
23 NOllllEGEN 3 't93 "69 't91 'tl3 3 002 
2't SCHIIEDEN 58 551 7 105 8 529 6 062 50 022 
25 FINNLAND 5 7"3 526 538 61t9 5 205 

26 AUSSEREUIIOPAEISCHE HIEFEN 32 28 32 
27 AFRIKA 11 11 11 
21 NORHIIEIIIKA " 3 " 2, MITTEL- UNO SIIEDAMEII IKA 12 9 12 
30 ASIEN 5 5 5 
31 AUSTRALIEN, OZEANIEN 
32 POLAll,Et!IETE 
33 NICHT ERMITTELTE LAENOER 

3't INSGESAIIT 6't9 8S7 78 971 91 536 32 703 245 825 19 680 312 lt96 

NACH 

VER 
35 LUHKK 88 312 9 159 12 3't7 9 06D 75 965 
u KIR 15 109 5 051 6 30't l 242 8 805 
:n HAll-li 1 't68 't26 'tO't 139 l o,,. 
38 1111 !II ISCHE HAEFEN 2 005 656 722 128 l 283 
3t EIIIEN l 828 918 918 't2't 910 

"° PUTTliARDEN 202 't03 15 128 17 202 3 735 26 337 10 019 158 86't 
'tl UURl&E HIEFEN 33 6"1 17 539 17 o-.o 3 "98 16 601 

't2 ZUSAMIIEN 3't't 766 't8 877 51t 937 18 226 130 965 10 019 151 864 

EM 
't3 LUEIEClt 85 103 8 O'tO 10 138 8 831 11t 265 

" KIR 12 885 3 96't lt 997 1 130 7 888 

'" HAII-G l 600 373 3„0 167 1 2't0 

"' IIIEIIISCHE HIEFEN 1 805 531 601 llO l 20'> 
"7 fllHN 1 82't 896 896 436 928 

"' PUTT GAR DEii 192 910 12 1157 1" 75't 3 44't 2't 52't 9 61,l 153 632 
49 uE•1,e HAEFEII 35 056 17 846 18 307 3· 695 16 749 

50 ZUSAMIIEN 331 183 "" 507 50 753 17 813 126 798 9 661 153 632 

NACH FLAGGEN IN VERKEHR MIT HAEFEN 

VER 
51 IIUIIDESRE,UILIK DEUTSCHLAND l't8 876 12 638 13 Hit 4 151 31 391 6 197 103 764 
52 D•ENEIIARK 110 653 12 720 H, 059 " 162 39 49't 3 822 55 100 
53 F1-.AND 6 265 926 935 6110 5 330 
5't GIIDSSIRIT-IEN 
55 LIIEII U 
56 NIEDERLANDE 
57 -IIEGEN 5 053 1 053 l B8 570 3 915 
51 SCHIIEDEN 't7 705 6 997 8 820 4 625 38 885 
5'1 VEREINl,TE STAATEN 
60 u,.1,e FLAI.GEN 122 130 117 2 5 

,1 ZUSAMMEN 318 67't 3't "°" 'tO 783 l't 890 119 027 10 019 158 86't 

E~ 
62 8UNOESREPUIL IK DEUTSCHLAND 137 177 10 155 11 831 3 797 28 855 6 't68 96 491 ' 
63 DAENEIIARK 112 7l't 13 115 16 417 4 987 39 156 3 193 57 l'tl 
64 FJ-.AND 4 795 527 5't0 520 4 255 
65 GIIOSSIIR ITANNIEN 2 l 2 
66 LIIDIA l l l 
67 NIEDERLANDE 
68 NO~WEGEN 3 512 490 510 413 3 002 
69 SCHWFOEN 47 't28 6 336 7 918 4 749 39 510 
70 VEREINIGTE STAATEN 
71 UEIRIGE FLAGGEN 32 32 32 

12 ZUSA"MEN 305 661 30 657 37 251 14 466 lllt 778 9 661 153 632 

., OHNE DEN SEEVERKEHR DER IINNENHAEFEN HIT HAEFEN AUSSERHALB DES IUNOESGEBIETES.-11 LKW UND ANHAENGER SI NO GETRENNT GEZAEHLT IIORCEN 
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GlJFTFRVERKF~FS SCol~OER TRANSPORTBEHAHT<O *I I_M ~Al 1g74 
-----

CONTAINER, TRAILER 
--- ---- - -

TRAEGERSCHIFFSLEICHTER LFD, 
ZUSAMl4EN OAR. 20 •uss UND IJARUEBER 1 NSGESAMT 

NP. 
PELAOEN LEER BELADEN LEER BELADEN LEER 

ANZAHL TONNEN ANZAHL TONNEN ANZAHL TONNE1' ANZAHL TONNEN ANZAHL TONNEN ANZAHL TONNEN TONNEN 

S FZ I FHUNGEN 

75 152 104 316 75 152 g7 312 25 990 

21 ~15 59 56R 1 171 3 140 20 858 58 498 091 3 059 55 6 661 28 2 506 390 549 2 

5 569 16 062 741 g14 4 799 15 046 671 848 336 613 3 
3 366 9 636 582 474 3 164 9 551 516 422 257 466 4 
2 203 6 426 159 440 1 635 5 495 155 426 79 147 5 

24 51 24 51 89 6 
162 280 7 19 67 240 1 19 5 352 1 

868 2 479 60 212 664 2 126 57 205 62 604 II 
. 1 0% 3 484 39 88 827 2 946 38 81 10 803 9 

16 1C6 43 506 430 226 16 059 43 452 420 211 55 6 661 28 2 506 53 936 10 
206 390 192 375 391) 11 

9 311 27 703 248 838 9 308 27 700 248 1138 55 6 661 28 2 506 37 7011 12 
255 516 15 30 227 491 5 15 5111 13 

4 188 11 571 151 326 4 786 11 560 151 326 11 1199 14 
1 546 3 326 16 32 l 546 3 326 16 32 3 358 15 

16 
17 

18 840 51 064 3 204 8 729 18 137 49 941 2 959 8 567 78 8 400 2 342 374 196 18 

5 010 15 150 875 5 455 4 338 14 053 l 716 5 367 326 234 19 

2 767 8 126 555 4 775 2 583 1 999 l 459 4 723 250 692 20 

2 243 1 024 320 680 1 755 6 054 257 644 75 542 21 
155 311 61 12 5 155 311 61 125 "41 22 

31 166 50 70 31 166 15 45 3 729 23 
706 2 307 77 155 537 1 975 51 145 61 013 24 

1 1e6 3 921 87 229 868 3 284 85 228 9 1193 25 

l3 830 35 914 329 3 274 13 799 35 888 243 3 200 7e II 400 2 342 47 962 26 
219 406 91 145 191 383 50 110 562 21 

1 331 20 899 452 384 1 331 20 899 452 38'i 78 II 400 2 3"2 31 029 28 
174 352 172 325 171 349 127 2116 6119 29 

5 076 12 0119 304 757 5 076 12 089 304 757 12 1151 30 
l 030 2 168 310 663 1 030 2 168 310 663 2 131 31 

32 
33 

40 590 110 18'i 4 479 12 185 39 070 108 591 4 147 11 938 133 15 061 30 2 II"' 790 735 3• 

HAFHN 

SANC 
440 880 119 192 35 

16 459 " 14 76 459 15 512 36 
9 5f'9 24 407 364 839 9 53" 24 371 353 1123 6 990 27 10• 37 

11 745 34 174 753 2 268 11 443 34 050 748 2 262 49 5 671 211 2 506 46 624 311 
1 121 39 

50 61 75 90 10 31 15 45 202 554 •o 
33 641 •1 

21 8eo 59 981 196 3 211 21 063 58 911 116 3 130 55 6 661 211 2 506 417 125 •2 

PFANG 
479 958 H 061 H 
1C2 649 99 6it2 13 53" '" 8 ec1 22 030 1 509 3 911 8 769 22 002 it27 3 11"1 6 990 21 531 45 

9 342 21 349 l 757 5 084 9 306 27 334 621 5 01" 72 7 "10 2 3"2 41 990 "6 
1 824 47 

191 230 42 50 38 115 8 2.r, 193 190 41 
35 056 "' 

111 915 51 216 3 308 9 045 18 212 50 093 3 056 8 1179 711 II "00 2 3"2 400 116 50 

AUSSERHALB DES IIUNDESGEBIETES 

SANO 
6 358 17 314 660 844 5 955 16 992 - 609 799 13 209 1 651 169 99.r, 51 

850 l 969 24 33 837 l 959 9 22 112 655 52 
831 2 616 3it 78 648 2 250 33 71 a 959 53 
726 10 553 41 17 3 717 10 547 "l 17 10 630 54 
138 357 2 6 135 354 2 6 363 55 
687 1 693 14 39 677 689 13 311 15 395 11 023 4 150 56 
290 715 24 49 280 711 24 49 6 "99 10 1132 1 1"8 57 

l 511 4 409 l 5 399 4 066 l 5 52 119 58 
3 808 11 38! 229 618 3 808 11 381 229 618 21 3 5511 15 557 59 

3 416 8 561 142 391 3 402 8 549 130 374 9 074 60 

21 615 59 568 171 3 140 20 858 58 498 091 3 059 55 6 661 211 2 506 390 549 61 

PFANG 
5 111 13 770 438 3 869 4 1112 13 482 285 3 7112 ,20 1160 156 676 62 

294 574 35 41 250 541 9 20 113 329 63 

1 CC4 3 317 57 134 781 2 870 55 133 II 246 64 

l 202 8 928 186 560 3 202 8 928 18 3 559 9 .r,90 65 
158 402 42 68 158 402 18 47 "71 66 

186 891 89 255 785 1 890 83 251 26 2 "111 4 56it 67 

460 243 30 74 458 l 242 29 73 15 1 248 6 017 61 

1 162 4 688 221 795 1 598 4 360 221 795 52 911 69 

3 498 g 640 268 949 3 498 9 640 268 949 17 2 874 2 342 13 1105 70 

2 565 b 61 l 838 984 2 535 6 586 808 958 8 627 71 

18 840 51 064 3 204 8 729 18 137 49 941 2 959 8 567 78 8 400 2 342 374 196 72 

-21 Fl4PFANG AUS ALLFN HAEFEN DES BUNOFSGEBIETES SOWIE VERSAND NACH BJNNENHAEFEN DES 8UNOESGE8JETES. 
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10. CONTAINER- UND TRAILERVERKEHR UEBER SEE •> IM MAI 1974 

-CONTAINH VON 20 FUSS UND DARUEeER EINSCft.. TRAILER-

BELADENE CONTAINER/TRAILER 
BELADENE 

UND LEERE GEWICHT DURCHSCHNITT-
AUS- ezw. EINLADEGEBIET CONTAINER/ ZUSAMMEN DER LI CHE LA DUNG 

TRAILER LADUNG JE CONTAINER/ 
INSr.FSAMT TRAILER 

ANZAHL 1 TONNEN 

ALLE HAEFEN 

EUROPA VERSAND 5 4<,5 4 789 66 542 l" 
EMPFANG 6 008 4 300 66 261 15 

AFRIKA VERSAND 192 192 1 558 8 
EMPFANG 241 191 2 047 11 

AMEII IKA VERSAND 9 715 9 462 109 228 12 
EMPFANG 8 080 7 50 l 98 378 13 

DARUNTER VERSAND 9 120 8 872 100 503 11 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 7 619 7 176 94 355 13 

KANADA VERSAMJ 363 363 6 226 17 
EMPFANG 163 154 2 663 11 

ASIEN VERSAND 4 937 .. 786 54 321 11 
EMPFANG 5 380 5 076 49 845 10 

AUSTRALIEN VERSA NO l 562 546 12 792 8 
EMPFANG l 340 030 12 363 12 

NICHT ERMITTELTE LAENOER VER SAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 21 851 20 775 244 441 12 
EMPFANG 21 0<,9 18 098 228 894 13 

JANUAR - MAI 1974 VER SAND 107 453 102 539 l 258 115 12 
EMPFANG 99 172 85 501 l 083 693 13 

DARUNTER HAMBURG 

EUROPA VEP SAND 2 182 2 058 24 994 12 
EMPFANG 2 161 l 473 18 956 13 

AFIIJKA VER SAND 155 155 381 9 
EMPFANG 220 187 976 11 

AMEIIIKl VERSAND 2 691 2 619 31 023 12 
EMPFANG 2 185 1 804 21 695 12 

DARUNTER VERSAND 2 550 2 478 27 215 , 11 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG l 936 l 675 20 515 12 

KANADA VERSAND 13 13 2 380 183 
EMPFANG 14 14 302 22 

AS JEN VERSAND 3 289 3 164 37 177 12 
EMPFANG 4 968 4 695 45 683 10 

AUSTRALIEN VERSAND l 55<, 538 12 720 8 
E!'IPFANG 589 537 6 359 12 

NICHT EIIMITTELTE LAENDER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 9 871 9 53<, 107 295 11 
EMPFANG 10 123 8 696 94 669 11 

JANUAII - l'IAI 1974 VERSAND 50 308 48 735 582 800 12 
EIIIPFANG 49 254 41 993 468 472 11 

DARUNTER 8REMISCHE HAEFEN 

EUROPA VERSAND 3 187 2 655 40 234 15 
EMPFANG 3 748 2 728 45 595 17 

AHIKA VERSAND 37 37 177 5 
EMPFANG 21 4 71 18 

AMERIKA VERSAND 1 024 6 843 18 205 11 
EMPFANG 5 895 5 697 76 683 13 

DARUNTER VERSAND 6 570 6 39<, 73 288 11 
VEREINIGTE STAATEN EMPFANG 5 683 5 501 73 8<,0 13 

KANADA VERSAND 350 350 3 846 11 
EMPFANG 149 140 2 361 17 

AS IE!'ol VERSAND 6<,8 622 17 144 11 
EMPFANG 412 381 4 162 11 

AUSTRALIEN VERSAND 8 8 72 9 
EMPFANG 751 493 6 004 12 

NICHT ERMITTELTE LAENDER VERSAND 
EMPFANG 

INSGESAMT VERSAND 11 904 11 165 135 832 12 
EMPFANG 10 827 9 303 132 515 14 

JANUAR - IOAI 1974 VERSAND 56 710 53 369 668 016 13 
EMPFANG 49 448 43 038 607 072 14 

., OHNE CONHl~ER AU< LKW ODER EISENBAHNWAGEN. 
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LEERE CONTAINER/TRAILER 

ANTEIL AN 
ZUSAMMEN CONTAINERN/ 

TRAILERN 
INSGESAMT 

ANZAHL 010 

656 12,0 
708 28,4 

50 20,7 

253 2,6 
579 1,2 ... 

248 2,7 
4"3 5,8 

9 5,5 

151 3,1 
30<, 5,7 

16 1,0 
310 23,l 

1 076 4,9 
2 951 14,0 

4 914 4,6 
13 671 13,8 

124 5,7 
688 31,8 

33 15,0 

72 2,7 
381 11,4 

72 2,8 
261 13,5 

125 3,8 
273 5 ,5 

16 1,0 
52 8,8 

337 3 ... 
1 427 l',' l 

1 573 3, 1 
7 261 1". 7 

532 16,7 
020 27,2 

17 e1,o 

181 2,6 
198 3,4 

176 2,7 
182 3,2 

9 6,0 

26 1,6 
31 7,5 

258 34,4 

739 6,2 
524 14,l 

3 341 5,9 
6 410 13,0 



11. GESAMTVERKEHR AUF DEM NCRD-üSTSEE-~ANAL IM l1AI 1974 NACH CER VERWENDUNGSART DER FAHRZEUGE 

RICHTUNG RICHTUNG 
ZUSAMMEN BRUNSBUETTEL - HOLTENAU HOLTENAU - BRUNSBUETTEL 

VERW ENDUNGSAR T IWEST-OSTI IOST-WE STI 

ANZAHL 1 l 000 NRT 1 l 000 BRT ANZAHL 1 l 000 NRT 1 l 000 BRT ANZAHL 1 l 000 NRT I l 000 BU 

ALLE FAHRLEUGE 

HANDELSSCHIFFE 11 5 121 3 922,8 7 033,1 2 637 1 998,2 3 586,7 2 484 1 924,7 3 446,4 

DARUNTER: TANKER 927 741,3 1 314,8 449 311,5 558,8 478 429,8 756,0 
BINNENSCHIFFE 690 209,0 418,3 344 103,9 207,6 ,3% 105,1 210,7 

FIS CHEREIFAhRZEU<,E 170 13,7 35,8 81 6,7 17,6 89 7,0 18,2 

OIENS TFAHRZEUGE 12 2,0 5,6 4 1,2 3,1 8 0,8 2,5 

MILITAERFAHRZEUGE 146 44,3 114,8 84 27,4 70,1 62 16,9 44,8 

GtR•ETE 241 21,3 52,6 124 8,9 23,6 117 12,3 28,9 

SPORTFAHRZEUGo: 10 0,4 0,9 5 0,2 0,4 5 0,2 0,5 

SONSTIGE FAHRZEUGE 

INSGESAMT 5 700 4 004,5 7 242,8 2 935 2 042,6 3 701,6 2 765 1 961,9 3 541,2 
1 

1 JANUAR-MAI 1974 27 619 20 254,0 36 665,4 13 998 10 165,9 18 371,5 13 621 10 088,1 18 293,9 

FAHRZE:UGE DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

HANDELSSCHIFFE 11 2 923 928,3 1 614,7 507 482,6 839,8 1 416 445,7 775,0 

DARUNTER: TANKER 707 287,4 537,2 350 127,1 241,1 357 160,3 296,0 
BINNENSCHIFFE 661 202,4 405,1 331 101,0 201,8 330 101,4 203,3 

F ISCHEREIFAHRZEUGE 149 5,1 13,9 73 2,7 7,2 76 2,4 6,7 

DIENSTF•HRlEUGE 10 1,5 4,2 4 1,2 3,1 6 0,3 1,1 

MILITAERFAHRZEUGE 134 42,5 108,1 76 25,9 64,1 58 16,6 44,0 

GERAETE 234 18,0 47,9 120 6,9 20,4 114 11,1 27,5 

SPORT FAHRZEUGE 5 0,2 0,3 2 o,o 0,1 3 0,1 0,2 

SONST !GE FAHRlEUGE .. 
INSGESAMT 3 455 995,6 1 789,1 1 782 519,3 934,6 1 673 476,4 854,5 

JANUAR-MAI 1974 16 219 4 736,7 8 422,5 8 323 2 384,5 4 243,0 7 896 2 352,1 4 179,5 

FAHRZEUGE DER DEUTSCHEN DENOK~ATISCHEN ~EPUBLIK 

HANDELSSCHIFFE 11 251 133,0 249,2 114 51,9 99,2 137 81,2 150,1 

DARUNTER: TANKER 3 14,1 22,9 1 4,7 7,6 2 9,4 15,3 
BINNENSCHIFFE 

FIS CHEREIFAHRZEUGE 

OIENSTFAHRZEUGE 

MILITAERPAHRZEUGE 

GERAETE 

SPORT FAHRZ Eu,E 

SONSTIGE FAHRZEUGE 

INSGESAMT 251 133,0 249,2 114 51,9 99,2 1 n7 81,2 150,1 

JANUAR-Mil 1974 1 043 716,6 1 325,5 494 317,3 588,1 549 399,3 737,4 

FAHRZEUGE FREMDE~ STAATEN 

HANDELSSCHIFFE 11 1 947 2 861,5 5 169,1 1 016 1 463,8 2 647,8 931 1 397,7 2 521,3 

DARUNTER: TANKER 217 439,8 754,7 98 179,6 310,0 119 260,2 444,7 
BJNNENSCHl FFE 29 6,6 13,2 13 2,9 5,8 16 3,7 7,4 

FIS CH EREIFAHRZ EUGE 21 8,6 22,0 8 4,0 10,5 13 4,6 11,5 

DJENS TFAHRZ EUGE 2 0,5 1,4 2 0,5 1,4 

MILITAERFAHRZEUGE 12 1,8 6,8 8 1,5 6,0 4 0,2 0,8 

GERAETE 7 3,3 4,7 4 2,0 3,4 3 1,2 1,4 

SPORTFAHRZ EUGE 5 0,2 0,5 3 0,2 0,3 2 0,1 0,3 

SONST !GE FAHRZEUGE 

INSGESAMT 1 994 2 875,9 5 204,5 1 039 471,5 2 667,8 955 1 404,4 2 536,6 

JANUAR-Mil 1974 10 357 14 800,8 26 917,4 5 181 7 464,1 13 540,4 5 176 7 336,7 13 377,0 

11 FRACHT- UND FAHl.GASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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lZ. VEIIKEHII DEii HANDELSSCHIFFE *I AUF DEM MOIID-OSTSEE-11.ANAL lM 1'lI 1974 NACH FLA"EN 

DA- SCHIFFE 
ALLE SCHIFFE 

FL°'"E MIT LADUN5 CffNE LADUNCö 

ANZAHL 1 ANZAHL 1 
1 

GEWICHT DEii 
ANZAHL 1 NAT NIIT LADUNG IN NIIT 

TONNEN 

GESANTVERK EHII 

DBITSCHLMD 

BUNDESREPUBLIK OEUTSCII..ANO 2 923 928 289 2 213 649 54-3 1 576 081 710 278 746 
DBITS~E DEIIOKIIATISCHE IIEPlaLIK 251 133 045 184 88 212 103 278 67 44 833 

FIIEMDE STAATEN 1 947 2 861 494 1 538 1 904 192 3 344 031 409 957 302 

AEGYPTEN 4 9 134 4 9 134 15 040 
BB.GI EN 3 4 605 2 1 642 2 611 1 2 963 
BRASILIEN 
BULGAIUEN 4 22 734 2 8 206 26 770 2 14 528 
DAENEMARK 237 97 120 177 53 000 111 467 60 44 120 
FINNLAND 194 254- 424 155 190 556 290 250 39 63 868 
FIIANKIIEICH 21 73 049 15 45 219 88 882 6 27 830 
GIII ECHENLANO . 64 273 869 37 113 733 234 54-5 27 160 136 
GIIOSS!IIJT ANNJEN 90 209 338 62 105 537 206 838 28 103 801 
INDIEN 4 21 033 4 21 033 15 133 
ISLAND 3 2 985 3 2 985 2 250 
ITALJEN 9 44 728 4 11 122 10 723 5 33 606 
JUGOSLAWIEN 2 7 598 1 1 218 1 946 1 6 380 
LIBA- 3 6 793 3 6 793 4 770 
LIBEIIIA 30 118 443 19 66 232 110 671 11 52 211 
M,IIIOKKO 
NIEDEIILANDE 282 151 904 242 127 012 221 877 40 24 892 
NOIIWECöEN 117 178 367 85 104 666 220 000 32 73 701 
PANAMA 39 48 499 33 40 581 75 509 6 7 918 
POLEN 241 394 083 218 334 918 498 375 23 59 165 
SCHWEDEN 151 275 550 110 186 052 326 672 41 89 498 
SOWJETUNION 216 245 011 190 205 181 358 929 26 39 830 
SPANIEN 17 45 945 9 7 307 15 618 8 38 638 
TSCHECHOSLOIIAKEI 1 2 940 1 2 940 3 632 
TUEMEI 3 7 588 3 7 588 13 100 
VEIIEINICöJE STAATEN 2 12 879 1 ' 6 382 7 400 1 6 497 
lYPEIIN 135 184 959 99 125 476 276 595 36 59 483 
UEBIIICöE FLACöGEN 75 167 916 59 119 679 204 428 16 48 237 

INSGESAMT 5 121 3 922 828 3 935 2 641 ·947 5 023 390 1 186 1 280 881 

JANUAll.- lllI 1974 25 385 19 878 54-0 . 19 666 13 686 096 25 817 498 5 719 6 192 444 

DUIICHGANCöSVERKEHR 

DEUTSCHUND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCII..AND 2 039 647 665 1 771 525 398 1 257 294 268 122 267 
DEUTSCHE DEIIOKIIATISCHE IIEPUBLJK 246 131 423 183 87 930 102 628 63 43 493 

FREMIIE STAATEN 1 860 2 724 350 1 493 1 811 742 3 147 934 367 912 608 

AKYPTEN 4 9 134 4 9 134 15 040 
BB.5IEN 3 4 605 2 1 642 2 611 1 2 963 
BIIASILJEN 
BULGARIEN 4 22 734 2 8 206 26 770 2 14 528 
DAENEMAIIK 230 95 263 174 52 198 109 475 56 43 065 
FINNUNII 194 254 424 155 190 556 290 250 39 63 868 
FIIANKIIEICH 21 73 049 15 45 219 88 882 6 27 830 
GIIIECHENUND 60 250 352 35 94 662 206 044 25 155 690 
GIIOSSIIUTA ... IEN 89 202 201 61 98 400 189 338 28 103 801 
INDIEN 4 21 033 4 21 033 15 133 
ISUND 3 2 985 3 2 985 2 250 
ITALIEN 9 44 728 4 11 122 10 723 5 33 606 JUlöOSLMI I EN 2 7 598 1 1 218 1 946 1 6 380 
LIBANON 3 6 793 3 6 793 4 770 
LIBEIIIA 28 117 779 18 65 900 109 671 10 51 879 MAROKKO 
NIEDEIILANDE 265 144 604 235 124 448 214 736 30 20 156 
NOIIWH;EN 97 118 304 73 67 347 134 285 24 50 957 PANAMA 34 37 248 30 29 891 51 754 4 7 357 POLEN 241 394 083 218 334 918 498 375 23 59 165 
SCHWEDEN 139 259 993 103 176 316 308 358 36 83 677 
SOWJETUNION 214 241 911 189 203 631 354- 796 25 38 280 
SPANIEN 17 45 945 9 7 307 15 618 8 38 638 T SCHECHOSLOIIIAKEJ 1 2 940 1 2 940 3 632 TUERKEI 3 7 588 3 7 588 13 100 
YEIIEINICöTE STAATEN 2 12 879 1 6 382 7 400 1 6 497 lYPERN 120 178 791 92 122 492 269 349 28 56 299 UEBIIHE FLAGGEN 73 167 386 58 119 414 203 628 15 47 972 

INSGESAIIT 4 145 3 503 438 3 447 2 425 070 4 507 856 698 1 078 368 
JANUAR- lllI 1974 20 715 17 673 085 17 290 12 533 804 23 242 067 3 425 5 139 281 

*I FRACHT- UND FAHIIGASTSCHIFFE, EJNSCHL. BINNENS~IFFE. 
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13. GUETERVERKEHR DEP HANDcLSSCHI°FE *I AUF CcM NORD-uSToEE-~A~AL I~ 11AI 1914 NACH ZUSAMMENGEFASSTEN GUETERGRUPPEN 

TW-.INEN 

GU ET ERV ERK E~R IN R ICHTUN& 

ZUSAMHENl.ffASS TE 

<,UETERGRUPPEN 

ERDOEL UND -DERIVATE 
KOHLE 
ERZE 
HULZ 
ZELLULOSE 
GETREIDE 
DUENGEHITTEL 
FUTTERMITTEL 
SALZ 
EISEN UND STAHL 
SCHROTT 
K IESA BBRAENDE 
OELSAHEN, FETTE USW. 
SANC, KIES, STEINE 
BAUSTOFFE, KALK, ZEHENT 
ANDERE MASSENGUETER 
NAHR.- UND GENUS,MITTEL 
CHEM. GRUNDSTOFFE 
c!SEN- UND BLECHwAREN 
ROHSTOFFE 
HALB-, FERT I Go AREN 
LEBENDE TIERE 

J ANUAR-11AI 

INSGESAIH 

1974 

cRDOEL UND -DERIVATE 
KOHLE 
ERZE 
HOLZ 
ZELLULOSE 
GETREIDE 
DU ENG EM ITT EL 
FUTTERMITTEL 
SALZ 
EISEN UND STAHL 
SCHROTT 
KIESABBRAENDE 
OELSAATEN, FETTE USW. 
SAND, KIES, STEINE 
BAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 
ANDERE MASSENGUETER 
NAHR.- UNO GENUSSMITTEL 
CHEM. GRUNDSTOFFE 
EISEN- UNO BLECHWAREN 
ROHSTOFFE 
HAL 8-, FERTIGWAREN 
LESENDE TIERE 

INSGESAMT 

JANUAf<- 11AI 

ERDOEL UND -DERIVATE 
KOHLE 
ERZE 
HOLZ 
ZELLULOSE 
GETREIDE 
DUENGEMITTEL 
FUTTERMITTEL 
SALZ 
EISEN UND STAHL 
SCHROTT 

1974 

KIESABBRAENDE 
OELSAATEN, FETTE USW. 
SAND, KIES, STEINE 
BAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 
ANDERE MASSENGUETER 
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 
CHEM. GRUNDSTOFFE 
EISEN- UND BLECHWAREN 
ROHSTOFFE 
HALB-, fERTlGWAREN 
UBENDE TIERE 

INSGESAMT 

JANUAR- MAI 1974 

ZUSAMME~ 

691 213 
699 373 
115 840 
411 992 

64 632 
220 466 
169 122 
148 424 

56 146 
422 963 

6 269 
20 687 
90 971 

246 687 
28 909 

838 
157 692 
258 183 

4 038 
5 327 

1 203 103 
515 

5 023 390 

25 817 498 

277 647 
688 609 
115 840 
411 282 

64 632 
201 716 
151 703 
136 097 

56 146 
420 108 

5 900 
20 687 
90 353 

218 464 
27 482 

838 
157 372 
249 997 

4 038 
5 327 

1 203 103 
515 

4 507 856 

23 242 067 

413 566 
10 764 

710 

18 750 
17 419 
12 327 

2 855 
369 

618 
28 223 

1 427 

320 
8 186 

515 534 

2 575 431 

BRUN.>~UEfTEL - HCLTENAU 
(WEST-OST I 

AUF SCHIFFEN 

OtR BUNDESREP. 1 DER 1 
DcUTSCHLAND DcUTSCHEN 

DEH.REP. 

FR EM CER 
STAATEN 

liESAMTVERKEHR 

135 812 
55 770 
6 560 

10" 513 
750 

72 009 
47 348 
57 907 
16 022 

107 127 
1 862 

930 
6 740 

57 502 
2 277 

838 
16 630 
30 398 

618 
534 

114 301 

742 448 

3 728 945 

5 000 164 227 
89 917 
64 164 

487 15 193 

96 165 
650 71 358 
550 76 657 

40 124 
4 244 180 334 

899 
6 382 

67 517 
1 831 51 496 
1 001 11 453 

5 207 108 294 
75 670 

82 260 
787 

14 848 374 954 

33 900 1 495 851 

276 014 7 194 971 

DURCHGANGSVERKEHR 

47 421 
55 770 
6 560 

10 073 
750 

59 564 
38 062 
45 980 
16 022 

106 167 
1 493 

930 
6 639 

57 502 
850 
838 

16 310 
29 378 

618 
534 

114 301 

615 762 

2 976 407 

5 000 108 587 
80 816 
64 164 

487 15 193 

94 618 
65 035 

550 76 657 
40 124 

4 244 180 334 
899 

6 382 
67 517 

1 831 37 317 
1 001 11 453 

5 207 108 294 
74 244 

82 260 
787 

14 848 374 954 

33 250 1 407 635 

274 092 6 761 213 

TEILSTRECKENVERKEHft 

88 391 55 640 
9 101 

440 

12 445 
9 286 

11 927 

960 
369 

101 

1 427 

320 
020 

126 686 

752 538 

650 

650 

922 

1 547 
6 323 

14 179 

1 426 

88 216 

433 758 

•I FRACHT- UND fAHRGASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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HOL JENA~ - BRUNSBUETlEL 
lOST-WESTl 

AUF SCHIFFEN 

DER BUNDE SR EP • I DER I 
DEUTSCHLAND DEUTSCHEN 

DEM.REP. 

207 084 
27 753 
9 395 

196 755 
43 581 
32 608 
15 102 

5 605 

35 273 
3 234 
8 245 
6 480 

87 867 
3 030 

2 476 
19 677 

868 
1 630 

126 661 
309 

5 000 
3 766 

15 480 
4 960 

744 
1 113 

4 375 

10 
3 855 

874 

29 201 

69 378 

FREMDER 
STAATEN 

174 090 
522 167 
35 721 

173 564 
15 341 
18 940 
33 551 

7 705 

95 985 
274 

5 130 
10 234 
43 616 
11 148 

25 075 
128 583 

1 336 
2 376 

543 138 
206 

1 848 180 833 633 

4 183 897 314 933 10 118 738 

32 180 
26 090 
9 395 

196 485 
43 581 
29 950 
14 242 

5 205 

34 168 
3 234 
8 245 
6 480 

80 066 
3 030 

2 476 
17 237 

868 
1 630 

126 661 
309 

641 532 

3 326 36\ 

174 904 
1 663 

270 

2 658 
860 
400 

1 105 

7 801 

2 440 

192 101 

857 536 

5 000 
3 766 

15 480 
4 960 

744 
1 113 

4 375 

10 
3 855 

874 

29 201 

69 378 

314 453 

480 

79 459 
522 167 
35 721 

173 564 
15 341 
16 840 
33 251 

7 705 

95 195 
274 

5 130 
9 717 

37 373 
11 148 

25 075 
125 283 

1 336 
2 376 

543 138 
206 

1 740 299 

9 589 541 

94 631 

2 100 
300 

790 

517 
6 243 

3 300 

107 881 

529 197 



ANHANG 
GUETERYERKEHII UEBER SEE DER BINNENHAEFEN MIT HAEfENAlJSSERHALB DES !UNDESGEBIETES IM APRIL 1974 ., 

1000 T 

NR. EMPFANG DER elNNENHAEFEN VERSAND DER BI NNENHAEfEi, 
DER 

RHEIN- 1 1 WESER- 1 RHEIN- 1 1 WESER- 1 SV- GUETER HAUPTGRUPPE EMS- ELBE- EMS- ELBE-
STE INS- INS-
MA- GESAMT GESAMT 
TIK SEEYERKE HR SEEVERKEHR 

-

00 LE!ENDE TIERE - - - - - - - - - -
01 GETREIDE - - - - - - - - - -
02 KARTOFFELN - - - - - - - - - -
03 FRUECHTE,GEMUESE - - - - - - - - - -
04 TEXTILE ROHHOFFE o,o O,O - - - - - - - -
05 HOLZ UND KORK 1,B 0,9 - 0,3 0,6 - - - - -
06 ZUCKERRUEBEN - - - - - - - - - -
09 PFL.U.TIER.ROHST.ANG. 0,0 O,O - - - - - - - -

11 ZUCKER - - - - - - - - - -
12 GETRAENKE 0,1 0,1 - - - O, l 0,1 - - -
13 AND.GENUSSMITTEL u.a. - - - - - - - - - -
14 FLEISCH,EIER,MILCH - - - - - - - - - -
16 GETREIDE- U.AE .ER ZGN, - - - - - 1, 6 1,6 - - -
17 FUTTERN ITT El 0,8 0,6 - 0,2 - - - - - -
18 OELSAATEN, FETTE ANG, - - - - - o,o 0,0 - - -

21 STEINKOHL E,-~R IKETT S - - - - '- - - - - -
22 BRAUNKOHLE U.A., TORF - - - - - - - - - -
23 KOKS - - - - - - - - - -

31 ROHES ERDOEL - - - - - - - - - -
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL - - - - - - - - - -
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS - - - - - - - - - -
31t MINERALOELERZGN.ANG. - - - - - - - - - -

41 EISENERZE - - - - - - - - - -
45 NE-MET All ERZE 0,3 0,3 - - - o, l 0, 1 - - -
46 EISEN-, STAHLABFAELLE 2,7 2,5 - 0,2 - - - - - -

51 ROHE1SEN,-STAHL H,1 13,8 0,3 0,3 0,3 
52 ST AHLHALeZEUG 1,6 1,6 e,5 e,5 
53 STAB-,FORMSTAHL U,A, 3,3 3,3 6,4 6,2 0,3 
54 STAHI.BLECH,BANDSTAHL 0,5 0,5 16, 2 15,3 1,0 
55 ROHRE,GlESSEREIERZGN, 0,6 0,6 1, 2 1,2 
56 NE-MET ALL E,-HAL ez EUG 1,5 l ,5 

61 SAND,KIES,BIMS,TON 1,1 l ,1 o, 7 0,7 
62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 0,5 0,5 
63 AND.STEINE U.EROEN 4,7 2,9 0,6 1, 2 0, 6 0,6 
64 ZEMENT ,KALK 0,0 0,0 
65 GIPS 
69 AND,MIN.BAUSTOFFE 0,5 0,5 0,0 0,0 

71 NAT,OUENGEMITTEL 
72 CHEM,OUENGEMITTEL 

81 CHEM,GRUNDSTOFFE U,A. 1,1 1,1 5,9 5,9 
82 ALUMINIUNOXYD 
83 BENZOL, TEER U.AE. 
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER 20,6 19,5 1,1 
89 AND.CHEM,ERZEUGNISSE 0,7 0,7 0,4 0,4 

91 FAHRZEUGE 
92 LANDMASCHINEN 
93 EL,ERZGN.,MASCHINEN 0,0 o,o 0,4 0,4 
94 EBM-WAREN U.A. 0,0 0,0 
95 GLAS-U,A.MIN.WAREN 0,0 0,0 
96 LEDER- U. TEXTIL WAREN 0,3 0,3 
97 SONSTIGE WAREN ANG. 0,0 0,0 
99 BES. TRANSPDRTGUETER 0,0 0,0 2, 3 2,3 

INSGESAMT 56,l 51,7 2,7 1,7 45,3 44,1 0,3 1,0 

APRIL 1973 55,3 52, 1 0,5 1, 9 o, 7 57,7 57,0 0,3 0,4 
JANUAR-APRIL 1974 212,3 204,1 5,9 2, 3 229,2 223, 8 1,2 4,2 
JANUAR-APRIL 1973 163, 1 150, 1 0,7 1 0,6 1,7 137,0 132,5 1,6 2,9 

*I ALLE HAEFEN OBERHALB EMMERICH IRHEINI, HAREN IEMSI, BREMEN IWESERI UND HAMBURG 1 ELBE 1. 
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